
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 16.00 bis 
18.30 Uhr
Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de

8
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Am 19.2.2018 hat das neue Semester 
der Volkshochschule begonnen. Weite-
re Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Mitteilungsblatt.

Vorschau
Gemeinderatssitzung
Die nächste ö� entliche Gemeinderats-
sitzung ist am 26.2.2018. Weitere Infos 
im amtlichen Teil.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst  116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Telefon 07136 9503-0                                       
friedrichshall@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Str. 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: abonnenten@
wdspressevertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur 6 
Wochen zum Halbjahresende möglich. 

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

in der Talhalle 
in Langenbeutingen 

 
 

am Sonntag, 4. März 2018 
 

von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt,  
mit kalten und warmen Speisen  

sowie Kaffee und Kuchen 
 

Die Sportgruppe "Fit for Fun" des  
TSV Langenbeutingen  

freut sich auf Ihren Besuch 

 
 

 

MännerVesper 
 

  Freitag, 23. Februar - ab 19 Uhr 
  Gasthaus Lamm 

 
 

„Über Geld spricht Mann nicht - 
oder doch!“ 

Referent: Hans Leitlein aus Sülzbach 
 

 
 

 
 miteinander vespern 
 von Mann zu Mann ins Gespräch kommen 
 neue Denkanstöße erfahren 

 
 

Es laden ein: 
Männer aus den Evangelischen Kirchengemeinden 

Brettach, Langenbeutingen und Cleversulzbach 

 

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 22.2. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266
Fr. 23.2. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233
 Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/5520
Sa. 24.2. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
So. 25.2. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6619
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Mo. 26.2. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Di. 27.2. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7083
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Mi. 28.2. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach, 
 Tel. 07132/83811
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Zur 3. öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 26. Februar 
2018 um 19.00 Uhr in der Brettacher Mühle, Mühlstraße 15 lade ich 
die interessierte Bevölkerung herzlich ein.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Protokollbekanntgaben
2. Blutspenderehrungen
3. Freibad - gutachterliche Stellungnahme - Information
4. Ortsdurchfahrt Brettach - Vorplanung - Beschluss
5. Ortsdurchfahrt Brettach - Lichtplanung - Vergabe

6. Baugesuche
a)  Neubau eines Wohnhauses mit Garage, Flst. 6035, Im Stegle 

26
b)  Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Flst. 999/1, 

Ilgenstraße 9
7. Verschiedenes
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. Timo Natter, Bürgermeister

Stellenausschreibung

Bundesfreiwilligendienst 
Die Gemeinde Langenbrettach bietet ab September 2018 für 
12 Monate in unserer Kindertagesstätte Brennofenstraße und 
der Kindertagesstätte Helmbundweg jeweils eine Stelle für den 
Bundesfreiwilligendienst an.
Gesucht werden engagierte, interessierte Menschen unter 25 
Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist 
besitzen und offen im Umgang mit Menschen sind.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwaltung 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Sabine Sander unter 07139/9306-22 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Verwaltungsstelle ist am 7.3.2018 geschlossen
Die Verwaltungsstelle ist am 7.3.2018 wegen Personalversammlung 
geschlossen.
Die Abendsprechstunde des Ortsvorstehers fällt aus.
Um Beachtung wird gebeten.

Fundsachen
In der Volksbank-Filiale Brettach blieb eine graue Strickmütze liegen. 
Diese kann im Schlössle, Rathausstr. 1, Zi.-Nr. 1 während der Öff-
nungszeiten abgeholt werden.

Vandalismus in Langenbeutingen
Wieder einmal wurde in Langenbeutingen mutwillig fremdes Eigen-
tum beschädigt und zerstört. Straßenschilder wurden verbogen und 
zum Teil ganz aus der Verankerung gerissen.
Wir bitten die Bevölkerung dringend um Mithilfe. Melden Sie Beob-
achtungen an die Gemeindeverwaltung.
Solche Vorfälle häufen sich und dürfen nicht unbestraft bleiben.

2. Brennholzversteigerung Gemeindewald Langen-
brettach
Flächenlose und Brennholz in langer Form (Brennholzpolter) aus 
folgenden Waldorten des Gemeindewaldes Langenbrettach werden 
am Freitag, 2. März  2018, ab 18.30 Uhr (Saalöffnung ab 18.00 Uhr) 
im Feuerwehrgerätehaus Brettach versteigert:
Flächenlose Distrikt 3 Unterer Wald
Abt. 1 Eichbühl (Nr. 311 - 315)
Abt. 2 Schweinsgrube (Nr. 321 - 323)
Abt. 4 Wölflesrain (Nr. 341 u. 342)
Flächenlose Distrikt 4 Brettacher Holz
Abt. 4 Reuteraspe (Nr. 441)
Abt. 14 Steinbruch (Nr. 414)
Abt. 15 Birkenschlag (Nr. 415 - 418)
Brennholzpolter
Fertig aufbereitete Polter liegen an folgenden Waldwegen:
Distrikt 1 Oberer Wald (Holzliste 717)
Fuchslochweg (P. 10 u. 89)
Blockhüttenweg (P. 30 u. 87)
Wirbelbrunnenweg (P. 35)
Distrikt 3 Unterer Wald (Holzliste 704)
Neuerbergweg (P. 1 - 6)
Finsterklingenweg (P. 7 - 10)
Bohnholzweg (P. 11 u. 12)
(Holzliste 705)
Tabachweg (ab P. 13)

Amtliche Bekanntmachungen
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Distrikt 4 Brettacher Holz (Holzliste 703)
Birkenschlagweg (P. 1 - 12, 42 u. 43)
Torweg (P. 13 - 15)
Zwillingseichenweg (P. 17, 19 u. 49)
Die Polter werden mit der entsprechenden Nummer sowie der Masse 
in Festmetern (1 Festmeter entspricht ca. 1,4 Raummetern) gekenn-
zeichnet. Zur Besichtigung der Lose ist das Befahren der Waldwege 
mit einer max. Geschwindigkeit von 30 km/h auf eigene Verantwor-
tung erlaubt. Auf Waldbesucher und Absperrungen ist besonders zu 
achten. 
Für die Abfuhr des Holzes gilt eine Frist bis 31. Mai 2018 (Nadelholz) 
und 30. September 2018 (Laubholz). Kartenskizzen werden an der  
Pflanzschule Brettach ausgehängt.
Die Versteigerung wird wieder von der Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genbrettach bewirtschaftet.
Alle Brennholzinteressenten sind herzlich eingeladen.

Sommerferienplanung 2018  
Liebe Kinder, liebe Eltern,
bis zu den Sommerferien ist es zwar noch ein langer Weg, aber die 
Urlaubsplanung ist bei vielen schon in vollem Gange.
Für die bessere Planung können wir Ihnen bereits heute folgende 
Betreuungsangebote für die Sommerferien machen:
• 30.7. bis 3.8.2018 Mühlenfreizeit für Grundschüler Klasse 1 bis 4
• 6.8. bis 10.8.2018 Mühlenfreizeit für Grundschüler Klasse 1 bis 4
• Im Zeitraum vom 13.8. bis 7.9.2018 findet das Kinderferienpro-

gramm der Gemeinde Langenbrettach statt (nicht täglich).
Die Anmeldeformulare für die Mühlenfreizeit werden in der KW 9 in 
den Schulen in Brettach und Langenbeutingen ausgeteilt. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, erfolgt die Platzvergabe nach Eingang 
der Anmeldungen.
Bitte nur mit dem Anmeldeformular anmelden. Es werden vorab 
keine Anmeldungen oder Reservierungen angenommen, weder tele-
fonisch noch per E-Mail. Wir bitten hierfür um Verständnis. Damit sind 
die Chancen für alle gleich.
Für die Eltern hoffen wir, Ihnen die Planung etwas zu erleichtern und 
für die Kinder, dass wir euch die Sommerferien abwechslungsreich 
gestalten können.

Zurückschneiden von Bäumen und Büschen im 
Straßenraumprofil
Jetzt in den Wintermonaten ist es am besten, Bäume und Büsche 
auf Privatgrundstücken zurückzuschneiden, die mit ihren Ästen und 
Blattwerk in den Straßenraum, auf Gehwege hinausragen oder Stra-
ßenbeleuchtung und Verkehrsschilder verdecken.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer, die derartige Bäume oder 
Büsche auf ihren Grundstücken haben, dringend, diese in den 
nächsten Wochen entsprechend zurückzuschneiden. Dies dient der 
Verkehrssicherheit aller ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September   
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai 
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

Geburtstage

26.2.  Willi Kern, Schulstr. 62  80 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 13.2.2018

Mess-
stellen

Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der ge-
messenen
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Gechwindig-
keit

Schwabbacher 
Str. (Langen-
beutingen)

12.35-13.30 50 km/h 120 3 61 km/h

Neuenstädter 
Str. (Brettach)

14.05-15.05 30 km/h   64 8 45 km/h

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Freiwillige Feuerwehr 
Langenbrettach

Hauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung am 9.3.2018 möchte 
ich alle aktiven Feuerwehrkameraden sowie die Kameraden der 
Altersabteilung recht herzlich einladen. Beginn ist um 20.00 Uhr in der 
Gemeindehalle in Brettach. Erscheinen ist Pflicht.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Berichte

2.1 Kommandant
2.2 Schriftführer
2.3 Kassierer

3. Entlastung
4. Grußworte
5. Bericht Altersabteilung
6. Bericht Jugendfeuerwehr
7. Neuverpflichtungen/Ehrungen
8. Verschiedenes
gez. Streeb, Kommandant

Museum im Schafstall
Die neue Ausstellung „Mythen der Moderne: Picasso - Miró - 
Chagall“
Nach der erfolgreichen Ausstellung Meister der „École de Paris“ im 
Frühjahr 2017, folgt ab 25. Februar 2018 im Museum im Schafstall 
die Fortsetzung. Die Ausstellung „Mythen der Moderne“ widmet 
sich den drei großen Meistern Pablo Picasso, Joan Miró und Marc 
Chagall.
Diese Künstler waren ebenfalls vom Geist der École de Paris geprägt 
und nutzten den Freigeist und die Offenheit der Pariser Kunstszene, 
um ihren eigenen Stil weiterzuentwickeln.
In Zusammenarbeit mit Cameo Kunsthandel werden vom 25. Feb-
ruar 2018 bis 6. Mai 2018 etwa 150 signierte Lithografien und 
Radierungen der bekannten Künstler im Museum im Schafstall in 
Neuenstadt am Kocher gezeigt.
Öffnungszeiten: Mittwoch und Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr
Am 1. April 2018 (Ostersonntag) geschlossen.
Führungen: Jeden Sonntag um 11.00 Uhr und zu 4,00 € zzgl. Eintritt
Um Anmeldung unter Tel. 07139/3924 wird gebeten.
Gruppenführungen auf Anfrage
Eintritt: 5,00 €/ermäßigt 3,00 €
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.museum-im-schafstall.de

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

Ökostrom - die örtliche Erzeugung soll wachsen
Im Januar haben die Solarstromanlagen mit 22.800 kWh rund  
10 % weniger produziert als im Vorjahr. Die Windkraftbeteiligungen 
melden dafür beträchtlich höhere Zahlen. Sonnen- und Windkraft 
ergänzen sich im Jahresverlauf bestens, wobei für eine annähernd 
gleichgewichtige Erzeugung die 1,1 MWp große Solarstromkapazität 
verdoppelt werden müsste. Die BERN arbeitet daran, dass dies mög-
lichst bald geschieht. Die erneuerbaren Energien haben hier vor Ort 
noch einen sehr unterdurchschnittlichen Anteil am Stromverbrauch 

Amtliche Bekanntmachungen

Bestens informiert !Be
Über das lokale Geschehen durch das Amtsblatt Ihrer Gemeinde
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und das muss sich dringend ändern. Außerdem – wer E-Mobilität mit 
Kohlestrom betreiben will, beschleunigt den Klimawandel statt ihn zu 
bremsen. An mehr Ökostrom führt auch da kein Weg vorbei.
Ökostrom - der örtliche Verkauf hat begonnen
Seit Januar verkauft die BERN über ihren Partner Bürgerwerke eG 
zertifizierten Ökostrom an ihre Mitglieder und darüber hinaus alle Ein-
wohner des Verwaltungsraums. In nur wenigen Wochen sind schon 
über 50.000 kWh unter Vertrag. Der Bürgerstrom-Haushaltstarif hat 
einen Brutto-Arbeitspreis von 28 Cent/kWh und einen monatlichen 
Grundpreis von 8,90 €, ist fix bis 31.12.2018 und kündbar mit Monats-
frist zum Monatsende. Faire Konditionen also, Selbstkostendeckung 
als Prinzip und mit der BERN einen Ansprechpartner vor Ort! Auf 
der Homepage www.buergerenergie-raum-neuenstadt.de finden Sie 
nähere Informationen und mit dem Tarifrechner gleich eine Möglich-
keit, online zu wechseln. Schriftliche Angebote können bei der BERN 
angefordert werden auf dem Rathaus und unter Tel. 6324, ebenso 
die Tarife für Wärme- und Gewerbestrom. Zeigen Sie der Kohle-
verstromung und dem CO2-Anstieg die Rote Karte und wechseln 
Sie zu Ökostrom. Die Klimaverschlechterung wird nicht mit Reden 
gebremst, sondern mit Taten.
Ökostrom - was bewirkt der Wechsel?
Gar nichts, meinen manche, denn aus der Steckdose kommt der 
gleiche Strommix mit rund 40 % Kohlestromanteil. Stimmt und stimmt 
doch nicht. Steigende Nachfrage lässt die Ökostromerzeugung 
wachsen. Der Ökostromanteil steigt, der Kohlestromanteil sinkt, und 
das muss sein, wenn die Klimaschutzziele erreicht werden sollen. Die 
Produktion von Ökostrom wird mit steigender Nachfrage immer billi-
ger: seit Jahren sinken die Kosten bei Wind- wie Solarstrom rasant.
Ökostrom - da spart man sich das Stromsparen
Falsch. Auch Ökostrom gibt es nicht zum ökologischen Nulltarif. 
Alle Anlagen zur erneuerbaren Erzeugung von Strom brauchen 
Fläche und je weniger Standorte wir dafür nutzen, desto besser. Und 
wenn mehr Strom für unsere Mobilität benötigt wird, muss weniger 
Strom für andere Zwecke eingesetzt werden. Davon gehen alle wis-
senschaftlichen Szenarien zum künftigen Strombedarf aus. In den 
Haushalten lohnt sich das Stromsparen enorm: 100 kWh weniger 
bedeuten rund 28 € mehr in der Tasche. Es ist Fastenzeit: auch da 
ist weniger oft mehr.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Kostenfreie EnergieSTARTberatung - Termine März 2018
Heizungsaustausch, energetische Sanierung, unübersichtliche 
Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vorschriften? 
Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht 
welches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten 
Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und finden sich im 
Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglichkeiten, komplizierten 
Gesetzen und Vorschriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanierung, 
Sanierungsfahrplan,  Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und Energie-
sparen erhalten Sie individuell bei der kostenfreien und neutralen 
EnergieSTARTberatung, die ehrenamtlich von neutral zertifizierten 
Energieberatern in Kooperation mit dem Landratsamt Heilbronn 
durchgeführt wird.

Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung findet derzeit an 18 
Beratungsstellen (Rathäusern) statt und ist für alle Einwohner des 
Landkreises Heilbronn kostenlos. Eine vorherige Terminverein-
barung ist zur besseren Planung notwendig. Die Termine sowie 
weitere Informationen können online unter 
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung eingesehen und verein-
bart werden. Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminvereinbarung 
erhalten Sie unter Tel. 07131/994-1184 oder unter 
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de
Die Termine für März 2018 können Sie der Tabelle entnehmen.
Informationen zu den genauen Uhrzeiten und Räumlichkeiten erhal-
ten Sie bei der Online-Terminbuchung 
(www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung) oder unter
Tel. 07131/994-1184.
Online-Terminvereinbarung
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung

  1.3.2018 Rathaus Bad Friedrichshall
  6.3.2018 Rathaus Nordheim
  7.3.2018 Rathaus Untergruppenbach
  7.3.2018 Rathaus Brackenheim
   7.3.2018 Rathaus Ilsfeld
  7.3.2018 Rathaus Zaberfeld
  8.3.2018 Frizhalle Schwaigern
  8.3.2018 Rathaus Massenbachhausen
13.3.2018 Rathaus Gemmingen
14.3.2018 Rathaus Bad Rappenau
15.3.2018 Rathaus Lehrensteinfeld
15.3.2018 I-Punkt-Energie Wüstenrot
22.3.2018 Begegnungsstätte Ellhofen
22.3.2018 Rathaus Weinsberg
23.3.2018 Bürgerbüro Lauffen
23.3.2018 Rathaus Eppingen
28.3.2018 Rathaus Kirchardt
29.3.2018 Rathaus Bad Friedrichshall

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach
Marion Ortale, Telefon/Fax 07139/18457
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten:
Montag, 10.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag, 16.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 10.00 bis 11.00 Uhr
Ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.
Tierphysiotherapie für zu Hause - Vortrag
Kursnummer 181.11060.lb
Beweglich bleiben - auch im Alter. Das wünschen wir nicht nur uns, 
sondern auch unseren Haustieren. Doch was kann Physiotherapie 
für den alten Hund oder das alte Pferd bewirken?
In diesem Abendseminar wird Sibille Bauer folgenden Fragen nach-
gehen: Wann ist eine Behandlung angebracht? Welche Übungen 
sind für Tier und für Pferd und Reiter/-in oder Hund und Herrchen/
Frauchen sinnvoll? Und welche Hilfsmittel können Sie selbst herstel-
len?
Donnerstag, 8.3.2018, von 19.30 bis 21.15 Uhr, Brettach, alte Schule, 
Schillerstr. 1, VHS-Raum, 6 € ab 10 Teilnehmern, Anmeldung erfor-
derlich, Anmeldeschluss: 5.3.2018 
Harmonische Babymassage, Pädagogik für ein Elternteil mit 
Baby ab der 6. Woche bis zum 6. Monat 
Anmeldenummer: 10510.lb
Harmonische Babymassage ist eine sanfte und streichelnde Berüh-
rung für das Baby, die die Beziehung zwischen Eltern und Kind stärkt 

Schulnachrichten
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und festigt. Diese Zuwendung hilft dem Baby, ein gesundes Körper-
gefühl zu entwickeln und fördert die Verknüpfungen im Gehirn. Die 
Anregung der Sinnesreize fördert Entwicklung und Persönlichkeits-
entfaltung. Durch die regelmäßige Wiederholung mit gleichem Ablauf 
entsteht ein rhythmisches und wohltuendes Ritual, das dem Baby 
Geborgenheit und Sicherheit gibt.
Bitte mitbringen: Decke, Kissen, bequeme Kleidung, Handtuch, Iso-
matte
Dozentin: Monika Schwab
Dienstag, ab 27.2.2018, von 9.30 bis 10.30 Uhr, 4 Termine, Brettach, 
Alte Schule, Schillerstraße 1, VHS-Raum, 31 € je Erwachsener mit 
Kind/Kindern bei 5 - 6 Erwachsenen
Natürlich schön, mit wenig Aufwand zum perfekten Auftritt
Kursnummer 181.30410.lb
An diesem Abend lernen Sie, wie Sie mit wenig Aufwand Ihre Weib-
lichkeit betonen, Störendes kaschieren oder einfach Ihren Typ dezent 
unterstreichen können. In einzelnen Schritten üben Sie unter fachli-
cher Anleitung Ihre eigenen, schon vorhandenen, Make-up-Produkte 
richtig einzusetzen, um natürlich schön auszusehen.
Bitte mitbringen: Handtuch, Hand- bzw. Standspiegel, eigene Make-
up-Produkte und eventl. vorhandene Schminkutensilien (wie Pinsel 
usw.), Make-up-Grundierung, Wimperntusche, Kajal, Rouge, eventl.
Lippenstift
Manuela Funke
Dienstag, 13.3.2018, von 19.00 bis 21.00 Uhr, Brettach, Alte Schule, 
Schillerstraße 1, VHS-Raum, 17 €, 5 - 6 Teilnehmer (Minigruppe)
Am 19.2.2018 begann das neue Frühjahrsemester
Hier beginnen auch gleich in den ersten Wochen interessante Kurse. 
Schauen Sie doch gerne im neuen VHS-Heft nach oder im Internet 
unter www.vhs-unterland.de. Persönliche Infos und Beratung gerne 
auch telefonisch unter den oben stehenden Öffnungszeiten.

Schulzentrum Neuenstadt
Tag der offenen Tür
Das Eduard-Mörike-Gymnasium Neuenstadt und die Helmbund-
schule (Werkrealschule und Realschule) Neuenstadt bieten allen 
Eltern und Schülern der vierten Grundschulklassen Informationstage 
an.
Im Eduard-Mörike-Gymnasium findet dieser Informationstag am 
Freitag, 2.3.2018 und in der Helmbundschule am Samstag, 
10.3.2018 statt.
Am Eduard-Mörike-Gymnasium findet jeweils um 15.00 Uhr und 
17.00 Uhr eine allgemeine Information im Musiksaal durch Schullei-
tung, Elternvertreter und Schülersprecher statt. Im Anschluss stehen 
alle für Gespräche und Fragen zur Verfügung. Des Weiteren werden 
u. a. Schulhausbegehungen, Vorführungen in den Naturwissenschaf-
ten, Informationen über die Fremdsprachen und die Besonderheiten 
der Schule wie Ganztagsbetreuung, Schulsozialarbeit sowie den 
bilingualen Zug angeboten.
In der Helmbundschule ist jeweils um 8.00 Uhr und 10.00 Uhr in 
der Aula Treffpunkt zu einem gemeinsamen Rundgang. Bei dieser 
Gelegenheit lernen Sie neue Unterrichtsfächer, Fächerverbünde und 
die dazugehörigen Fachräume kennen. Weiterhin stehen die Schul-
leitung sowie die Lehrkräfte und Elternvertreter für Gespräche und 
Fragen zur Verfügung. Die Bewirtung findet im Anschluss an die 
Führungen durch unseren Elternbeirat in der Mensa statt.
Die Anmeldezeiten für die weiterführenden Schulen sind wie folgt:
Eduard-Mörike-Gymnasium
Mittwoch, 21.3.2018 von    9.00 bis 12.00 Uhr und 
 13.00 bis 18.00 Uhr und
Donnerstag, 22.3.2018 von    9.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Helmbundschule - Werkrealschule und Realschule -
Montag, 19.3.2018 von  13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 20.3.2018 von    7.30 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 21.3.2018 von  13.00 bis 16.00 Uhr

Musikschule Neuenstadt

Glanzlichter - Impressionen aus der Welt des Tanzes - eine Auf-
führung der Ballett-Klasse Rita Kopp am 4. März 2018 um 16.30 
Uhr in der Stadthalle Neuenstadt
Zum  Tanzabend „Glanzlichter“ - Beginn: 16.30 Uhr,  Einlass: 16.00 
Uhr - tanzen aus allen Standorten der Musikschulen Neuenstadt und 
Möckmühl und der Traumwerke durchschnittlich 60 Schülerinnen und 
Schüler.  Sie sehen Ausschnitte aus dem Ballett „Der Nusskna-
cker“, „Schwanensee“ und „Cinderella“.  Darüber hinaus erhalten 
Sie Einblicke in die Zusatzfächer Charaktertanz, Moderner Tanz und 
Stepptanz.
Karten gibt es bei der Volksbank in Neuenstadt. 
Erwachsene 10,00 Euro, Schüler/Studenten 6,00 Euro
Abendkasse: Erwachsene 12,00 Euro, Schüler/Studenten 8,00 Euro
Kinder bis 4 Jahren zahlen keinen Eintritt, benötigen aber eine Platz-
karte.
Alle  Mitwirkenden auf, vor und hinter Bühne freuen sich auf Ihren 
Besuch. www.musikschule-neuenstadt.de
Musikbrunnen
Im Musikbrunnen erleben Kinder in Begleitung ihrer Mütter oder Väter 
(es kann auch die Oma oder der Opa sein) Musik durch Kinderlie-
der, Bewegungsspiele, Sprechverse, Fingerspiele und vieles andere 
mehr. Dabei wird das Kind ganzheitlich in seiner motorischen, seeli-
schen und geistigen Entwicklung gestärkt.
Unsere aktuellen Kurse in Neuenstadt finden Sie hier:
Musikbrunnen*mini  für Babys/Kinder 
bis ca. 18 Monate mit einem Elternteil:
Dienstag: 9.15 - 9.45 Uhr - Kath. Gemeindezentrum Neuenstadt
Dienstag: 15.45 - 16.15 Uhr - Eduard-Mörike-Gymnasium Neuen-
stadt
Beginn: 6. März 2018
Donnerstag: 10.45 - 11.15 Uhr - kath. Gemeindezentrum
Beginn: 1. März 2018
Musikbrunnen I  für Kinder
von ca. 18 Monate bis 3 Jahre mit einem Elternteil:
Dienstag: 10.00 - 10.30 Uhr - kath. Gemeindezentrum
Dienstag: 10.45 - 11.15 Uhr - kath. Gemeindezentrum
Beginn: 6. März 2018
Mittwoch: 16.15 - 16.45 Uhr - Eduard-Mörike-Gymnasium
Beginn: 7. März 2018
Donnerstag: 9.15 - 9.45 Uhr - kath. Gemeindezentrum
Donnerstag: 10.00 - 10.30 Uhr - kath. Gemeindezentrum
Beginn: 1. März 2018
Musikbrunnen II für Kinder
von 3 bis 4 Jahre mit einem Elternteil:
Dienstag: 16.30 - 17.15 Uhr - Eduard-Mörike-Gymnasium
Beginn: 6. März 2018
Mittwoch: 17.00 - 17.45 Uhr - Eduard-Mörike-Gymnasium
Beginn: 7. März 2018
Weitere Infos bei Barbara Hülße, Tel. 06298/1509
E-Mail: barbarahuelsse@googlemail.com oder
Musikschule Neuenstadt, Hauptstraße 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/452015, Fax 07139/90654
www.musikschule-neuenstadt.de

Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
Weiterbildung zum Techniker oder Meister
Welcher Weg ist der Richtige?
Welche Unterschiede bestehen zwischen dem staatlich geprüften 
Techniker und dem Meister im Handwerk?
Sie haben Fragen zu den jeweiligen Weiterbildungsmöglichkeiten, zu 
Fachrichtungen, Aufbau, Inhalten oder Prüfungen?
Besuchen Sie uns am Montag, 26.2.2018, um 17.30 Uhr, Raum 
B020, in der Christian-Schmidt-Schule, Goethestr. 38, Neckarsulm.

Schulnachrichten

REDAKTIONELLE BEITRÄGE 
müssen montags bis 12.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.de erfasst werden
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 29. April, 10. Juni und 1. Juli
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 22.2.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle (0152/54037415)
14.30 Uhr   Seniorentreff im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 23.2.
14.30 Uhr  Kindertreff (für Kinder von 4 - 8 J.) im Vereinshaus
 Mitarbeiterin: Manuela Braun (0175/2746107)
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe
19.00 Uhr   „MännerVesper“ im Gasthaus Lamm
Samstag, 24.2.
19.00 Uhr  fishermans friends - Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 25.2. (Reminiscere)
Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestor-
ben ist, als wir noch Sünder waren.  Römer 5, 8
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelche, Traubensaft 

und Wein) mit den Konfirmanden (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 26.2.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Dorothea Weiland
18.00 Uhr   Jugendkreis im Gemeindehaus
 Mitarbeiter: Markus Lederer (0176/77332209), Katrin 

und Lisa
Mittwoch, 28.2.
15.00 Uhr   „Hauptkurs Konfirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr   „Grundkurs Konfirmation“ im Gemeindehaus
19.30 Uhr   2. Passionsandacht im Chorraum der Kirche
20.00 Uhr   Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

J.), Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 
Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und Nils Müller

Donnerstag, 1.3.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle (0152/54037415)
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 2.3.
14.30 Uhr   Kindertreff (für Kinder von 4 - 8 J.) im Vereinshaus
 Mitarbeiterin: Manuela Braun (0175/2746107)
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe
19.30 Uhr   Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus
Weitere Gottesdienste
4. März - Estomihi
10.30 Uhr Mitarbeiter-Gottesdienst mit Mittagessen (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr Jugendkirche im Bauwagen
11. März - Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i.R. Günter Kempka)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
18. März - Judika
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier der goldenen Konfirmation und 
Abendmahl (Pfr. Heinritz)

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkircheim Gemeindehaus
► Seniorentreff am Donnerstag, 22. Februar
„Blumen der Heimat“ ist das Thema beim Seniorentreff am Don-
nerstag, 22. Februar im Gemeindehaus. Dr. Manfred Hessel vom 
Heimatgeschichtlichen Verein zeigt Bilder. Anschließend gibt es Kaf-
fee und Kuchen.
Beginn: 14.30 Uhr
► Männervesper am Freitag, 23. Februar
Alle Männer sind zum Männervesper ab 19.00 Uhr ins Gasthaus 
Lamm herzlich eingeladen.
Über Geld spricht Mann nicht - oder doch!
Über Geld spricht man und Mann nicht, sagt der Volksmund. Aber 
genau das wollen wir einmal versuchen.
Hans Leitlein wird das Thema mit drei Fragen entfalten:
• Was macht den Umgang mit Geld so schwer?
• Was macht unsere Landeskirche mit unseren Kirchensteuern?
• Gibt es in der Bibel eine persönliche Orientierung?
Ihre Fragen und Meinungen sind willkommen.
Zur Person: Hans Leitlein hat in unterschiedlichen Sachgebieten viele 
Jahre bei der Kreissparkasse Heilbronn gearbeitet. Seit 22 Jahren ist 
er gewähltes Mitglied unserer Landessynode und auch über diese 
Zeit Mitglied im Finanzausschuss. Mit den finanziellen Rahmenbe-
dingungen unserer Kirche also bestens vertraut.
► Weltgebetstag 2018 aus Surinam: „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut“
Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land Südamerikas ist 
so selten in den Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht einmal 
wissen, auf welchem Kontinent es sich befindet. Doch es lohnt sich, 
Surinam zu entdecken: Auf einer Fläche weniger als halb so groß 
wie Deutschland vereint das Land afrikanische und niederländi-
sche, kreolische und indische, chinesische und javanische Einflüsse. 
Mit seinen unterschiedlichen Ethnien ist Surinam ein wahrer ethni-
scher, religiöser und kultureller Schmelztiegel. Und doch leben die 
Menschen traditionell harmonisch zusammen. Aber die zunehmend 
schwieriger werdende wirtschaftliche Lage gefährdet dieses Land. 
Auch die Harmonie der wunderbaren Natur ist bedroht. Die riesigen 
Urwaldgebiete mit farbenprächtigen Orchideen und über 1000 ver-
schiedenen Arten von Bäumen und mit den vielen Tierarten werden 
durch einen rücksichtslosen Rohstoff-Abbau bedroht.
Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam 
näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ heißt die 
Liturgie surinamesischer Christinnen, zu der wieder Frauen in über 
100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten.
In Brettach feiern wir den Weltgebetstag am Freitag, 2. März 2018, 
um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus und laden dazu 
Frauen und Männer herzlich ein.
► Passionsandachten
Herzlich laden wir ein zu den Passionsandachten im Chorraum der 
Kirche. Wöchentlich treffen wir uns mittwochs um 19.30 Uhr. Im 
Wechsel zwischen Lied und Bibeltext gedenken wir in einer halb-
stündige Andacht an das Leiden Jesu und gehen den Leidensweg 
von Jesus entlang. Ein alttestamentlicher Text verweist jeweils auf 
die Wurzeln des Passionsgeschehens in der Geschichte des Volkes 
Israel. Die Passionsandachten laden uns ein, in aller Hektik des All-
tags zur Ruhe zu kommen und uns bewusst zu machen, was Jesus 
Christus in seiner Liebe für uns Menschen auf sich nimmt, damit wir 
den Zugang zu Gott finden.

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestor-
ben ist, als wir noch Sünder waren. Röm. 5,8
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 25.2. - Reminiscere
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Distriktpredigtreihe 

(Pfr. Laidig)
Vorschau
Freitag, 2.3. - Weltgebetstag
19.30 Uhr Feier der Weltgebetstagsliturgie im Gemeindehaus 

(WGT-Team)
Sonntag, 4.3. - Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Distriktpredigtreihe 

(Pfr. Just-Deus)

Kirchliche Nachrichten
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Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr  Spielkreis
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr  Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr  Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr  Gottesdienst
10.00 Uhr  Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 nächster Termin: 4.3. im Gemeindehaus
11.00 Uhr  Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Dich suche ich, du meine Liebe - Bibelabende zum Hohenlied 
der Liebe
Am Donnerstag, 22. Februar um 20.00 Uhr (Gemeindehaus) laden 
wir zum ersten von drei Bibelabenden zum Hohenlied der Liebe ein. 
Sinnlich und verführerisch, verlangend und erfüllt von der Liebe - so 
lesen sich die Texte dieses so beson deren Buches der Bibel und 
sie führen uns zu den wunderbaren Dimensionen, die der Liebe 
innewohnen - in diesem Buch insbesondere der Liebe zwischen 
Mann und Frau mit all ihren Facetten in denen sich die Liebe Gottes 
widerspiegelt. Bauchtanz und Musik, verführerische Speisen und die 
wunderbaren Texte des Hohenliedes warten auf Sie. Gemeinsam 
wollen wir erfahren und danach fra gen, was wir aus diesen Texten für 
die Liebe mitnehmen können, die wir erfahren. Wer mag, darf auch 
gerne ein besonderes Liebesgedicht oder Liebeslied mitbringen. 
Schön, wenn Sie mit dabei sind.
► Männervesper am 23.2.2018
Alle Männer sind zum Männervesper am Freitag, 23. Februar 2018 
ab 19.00 Uhr nach Brettach ins Gasthaus Lamm herzlich eingela-
den. „Über Geld spricht man nicht - oder doch?“ Diese Redensart 
wird unser Thema sein und wir wollen genau dies versuchen. Unser 
Synodaler Hans Leitlein wird das Thema mit drei Fragen entfalten: 
Was macht den Umgang mit Geld so schwer? Was macht unsere 
Landeskirche mit unseren Kirchensteuern? Gibt es eine biblische Ori-
entierung für den Umgang mit Geld? Hans Leitlein hat in unterschied-
lichen Sachgebiten bei der Kreissparkasse Heilbronn gearbeitet. Seit 
22 Jahren ist er gewähltes Mitglied unserer Landessynode und auch 
über diese Zeit Mitglied im Finanzausschuss.
► Lust auf eine Runde Indiaka?
Die Brettacher und Langenbeutinger Kirchengemeinde laden 
gemeinsam zu drei Treffen zum Sportmachen und Gemeinschafter-
leben ein. Beim ersten Mal wollen wir Indiaka spielen. Dazu treffen 
wir uns am Sonntag, 25.2.2018 um 17.15 Uhr in der Talhalle in Lan-
genbeutingen. Hier kannst du bei einer Runde Sport dich ganz nach 
Belieben auspowern und Gemeinschaft erleben. Bitte bringe dazu 
Hallenschuhe und etwas zu trinken mit. Weitere Termine zum Vor-
merken: Sonntag, 25.3. Hockey, Sonntag, 15.4. Badminton. Herzlich 
eingeladen sind alle - alt und jung ab 14 Jahren.
► Seniorennachmittag am 27. Februar 2018
Wieder einmal laden wir unsere Senioren herzlich ein zum Senioren-
nachmittag am 27. Februar 2018 ins Gemeindehaus Pluspunkt ab 
14.30 Uhr. Verbringen Sie einen geselligen Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen, mit Gemeinschaft und Gespräch und lassen Sie sich 
von Hartmut Müller mitnehmen ins Baltikum.
► Kirchengemeinderat
Am 28. Februar um 19.30 Uhr findet die nächste Sitzung des Kirchen-
gemeinderats im Gemeindehaus Pluspunkt statt. Themen werden 
die anstehenden Beratungen im SPI-Prozess zu einer angestrebten 
Zusammenarbeit mit den Kirchengemeinden Brettach und Clever-
sulzbach sein, die Planung verschiedener Veranstaltungen im Jahr 
sowie der Stand der Sanierungsvorbereitungen an der Martinskirche. 
Bethel-Sammlung 2018
Seit 1891 gibt es die Brockensammlung Bethel. Das Motto, ein 
Zitat aus dem Johannes-Evangelium, steht noch heute über dem 
Eingang in Bethel: „Sammelt die übrigen Brocken, auf dass nichts 
umkomme!“ Heute werden über evangelische Kirchengemeinden in 
ganz Deutschland rund 11000 Tonnen Kleidung und Schuhe im Jahr 
gesammelt. Die Vermarktung der Kleidung trägt dazu bei, die viel-
fältigen Aufgaben der Von-Bodelschwinghschen-Stiftungen Bethel 
zu finanzieren. Ein Teil der Sach- und Kleiderspenden wird direkt in 
Bethel verwendet. Im Laden Pangilo können Bewohner Bethels und 
Menschen, die Hilfe zum Lebensunter halt beziehen, zu sehr güns-

tigen Preisen einkaufen. In den weiteren Shops kann jeder stöbern 
und kaufen. Alles, was nicht in Bethel verwertet werden kann, wird 
an Vertragshändler weiterveräußert. Das geschieht gemäß den ver-
traglichen Kriterien des Dachverbandes FairWertung e.V. Der Dach-
verband „FairWertung e.V.“ ist ein bundesweiter Zusammenschluss 
gemeinnütziger und kirchennaher Organisationen. Gemein sam es 
Ziel ist das transparente und umweltverträgliche Sammeln und Ver-
werten von gebrauchter Klei dung. FairWertung möchte für einen 
verantwortungsvollen Umgang mit gebrauchter Kleidung sensibi li-
sie ren und über die Zusammenhänge des Textilrecyclings informie-
ren. Nähere Informationen dazu finden Sie unter www.fairwertung.
de. Säcke und Informationsblätter für die Sammlung wurden Ihnen 
zugestellt und liegen auch in der Kirche und im Gemeindehaus zum 
Mitnehmen bereit. Bitte geben Sie die Säcke nur in dem angege-
benen Zeitraum vom 20. bis 26. Februar und nicht schon vorher und 
nicht später ab.
► Distriktspredigtreihe
Ohne Wasser ist Leben nicht möglich. Darum spielen Brunnen 
eine besondere Rolle - auch in der Bibel. In un serer diesjährigen 
Distriktspredigtreihe greifen wir Brunnengeschichten der Bibel auf 
und fragen unter diesem besonderen Blickwinkel danach, wie wir 
das Lebenswasser finden, das Gott uns geben will - in An leh ung 
an die Jahreslosung für das Jahr 2018: „Gott spricht: Ich will dem 
Durstigen geben von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst“ 
(Offbg. 21,6). Die Distriktspredigtreihe dauert noch bis zum 11. März. 
In dieser Zeit predigen die PfarrerInnen des Distrikts reihum in den 
Gemeinden mit ihren Predig ten über Brunnengeschichten der Bibel. 
Dazu laden wir herzlich ein.
► Einladung zum Weltgebetstag am 2. März 2018
Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land Südamerikas ist 
so selten in den Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht einmal 
wissen, auf welchem Kontinent es sich befindet. Doch es lohnt sich, 
Surinam zu entdecken: Auf einer Fläche weniger als halb so groß 
als Deutschland vereint das Land afrikanische und niederländische, 
kreolische und indische, chinesische und javanische Einflüsse. Der 
Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam und 
seine Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist 
sehr gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen 
in über 120 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. Frauen und 
Männer, Kinder und Jugendliche - alle sind herzlich eingeladen.
In Langenbeutingen laden wir zur Feier der Weltgebetstagsliturgie 
am 2. März um 19.30 Uhr im Gemeinde haus Pluspunkt ein. In der 
gemeinsamen Feier der Liturgie sind wir weltweit mit ChristInnen 
verbunden, wir hören vom Leben der Menschen in Surinam, das 
nicht immer so paradiesisch ist, wie es die teilweise noch völlig unbe-
rührten Urwälder sind. Die Wirtschaft des Landes ist extrem abhängig 
vom Export der Rohstoffe Gold und Öl und war es bis 2015 auch 
vom Bauxit. Schwanken die Preise auf dem Weltmarkt, so trifft dies 
den surinamischen Haushalt empfindlich. Das einst gut ausgebaute 
Sozialsystem ist mittlerweile kaum noch finanzierbar. Während der 
massive Rohstoffabbau die einzigartige Natur Surinams zerstört, fehlt 
es in Politik und Gesellschaft des erst 1975 unabhängig gewordenen 
Landes an nachhaltigen Ideen für Alternativen. Dass das Gleichge-
wicht in Surinams Gesellschaft aus den Fugen gerät, wird beson-
ders für Frauen und Mädchen zum Problem. In den Familien nimmt 
Gewalt gegen Frauen und Kinder zu. Vermehrt brechen schwangere 
Teenager die Schule ab. Frauen prostituieren sich aus finanzieller 
Not. In Gebet und Handeln mit Surinams Frauen sind am 2. März 
2018 Hunderttausende Gottesdienst besucherinnen in ganz Deutsch-
land verbunden. Mit Kollekten und Spenden zum Weltgebetstag 
2018 fördert das deutsche Weltgebetstagskomitee das Engagement 
seiner weltweiten Projektpartnerinnen.
Lassen Sie sich einladen und kommen auch Sie zum Weltgebetstag 
am 2. März.
► Stifte machen Mädchen stark - Machen Sie mit
Durch das Recycling von Stiften unterstützt der Weltgebetstag ein 
Team aus Lehrern/Lehrerinnen und Psycho lo gen/Psychologinnen, 
das 200 syrischen Mädchen in einem Flüchtlingscamp im Libanon 
Schulunterricht ermöglichen möch te. Für 450 Stifte kann z.B. ein 
Mädchen mit Schulmaterial ausgestattet und so kann eine Tür für 
eine bes sere Zukunft geöffnet werden. Wie funktioniert die Aktion? 
Bitte leere Schreibgeräte sammeln. Das Ma te rial wird recycelt und 
die Firma BIC sponsert für jeden Stift einen Cent. Gesammelt werden 
Kugel schrei ber, Gelroller, Marker, Filzstifte, Druckbleistifte, Korrektur-
mittel, Füllfederhalter und Patronen. Nicht an er kannt werden Bleistif-
te, Klebestifte, Radiergummis, Lineale und Scheren. Sammelboxen 
stehen im Dorfl a den, Kindergarten, Pluspunkt und in der Schule. 
Sie können Ihre Stifte aber auch zum Weltgebetstag mit brin gen. Wir 
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benötigen insgesamt 15 kg, damit unser Paket anerkannt wird. Bitte 
weitersagen und sam meln. Die Aktion läuft auf jeden Fall bis Ende 
des Jahres. Weitere Infos bei Evelyn Sorger, Tel. 07946/8768
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Straße 11, 74243 Langen-
brettach-Langenbeutingen, Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, E-Mail: elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/931519-1 
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 22.2. - Gedenktag hl. Kathedra Petri 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis 
Freitag, 23.2. - Gedenktag hl. Polykarp (Bischof von Smyrna, 
Märtyrer) 
Buchhofkapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Hermann  Belz; Franz, Eugenie, Otto 

und Hilde Götz; Günter Englert sowie 
alle verstorbenen Angehörige 

Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 24.2. - Gedenktag hl. Matthias (Apostel) 
Kochertürn   7.00 Uhr Morgenlob, anschl. gemeinsames Früh-

stück im Pfarrhaus 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 25.2. - 2. Fastensonntag, Caritas-Kollekte 
Neuenstadt   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Eine-Welt-

Waren-Verkauf 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kochertürn 10.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 

Dekan-Dieterich-Kindergarten, anschl. 
Eine-Welt-Waren-Verkauf 

Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kinderkirche 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Möckmühl 18.00 Uhr Kreuzwegandacht 
Kochertürn 18.30 Uhr Kreuzwegandacht 
Dienstag, 27.2. 
Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Franz und Amalie Zimmermann, 

Josef und Helga Theisinger 
Mitttwoch, 28.2. 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis 
Donnerstag, 1.3. 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier,  anschl. eucharistischer 

Segen 
Freitag, 2.3. - Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen 
Neuenstadt   9.35 Uhr Schülergottesdienst der Drittklässler der 

Lindenschule 
Stein 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im evangeli-

schen Gemeindehaus 

Kochertürn 19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der kath. 
Kirche, anschl. Beisammensein in der 
Gemeindehalle Kochertürn 

Samstag, 3.3. 
Neuenstadt   7.00 Uhr Morgenlob in der Fastenzeit, anschl. 

gemeinsames Frühstück im Gemeinde-
zentrum 

Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 4.3. - 3. Fastensonntag 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier (Kollekte zur Renovie-

rung unserer Kirchen)
  + Alfons Lohmann; Erich und Josefine 

Leix 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  (Kollekte zur Reno-

vierung unserer Kirchen) 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Einführung Herr 

Reinhold Rieth als Wort-Gottes-Feier-
Leiter

  + Anna und Josef Müller, Rita und Emil 
Henn sowie alle verstorbene Angehöri-
ge 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Möckmühl 18.00 Uhr Fastenandacht 
Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 22. 
Februar
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 22. Februar 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
Jahresgedächtnis Februar
Agnes Schoppa aus Neuenstadt   3.2.2017
Stefanie Schraut aus Neuenstadt/Bürg   7.2.2014
Lotte Brunner aus Neuenstadt   7.2.2017
Josefa Baena Barrios aus Brettach   9.2.2013
Annetraud Feuchter aus Neuenstadt  10.2.2016
Bärbel Dierer aus Brettach 14.2.2017
Emil Walter aus Kochertürn 15.2.2016
Mathilde Sommerfeld aus Kochertürn 18.2.2017
Rudolf Enchelmaier aus Brettach 20.2.2013
Luca Weiß aus Kochersteinsfeld 22.2.2014
Maria Walter aus Brettach 26.2.2017
Maria Ramthun aus Brettach 28.2.2014
Morgenlob in der Fastenzeit 
Die Fastenzeit ist eine gute Gelegenheit für bewusst gewählte Unter-
brechungen. Den Lärm hinter sich lassen, den Moment würdigen und 
das Staunen neu lernen, der Frage „Worin besteht eigentlich gutes 
Leben“ nachzuspüren. Die Morgenlobandachten in der Fastenzeit 
wollen mit dem Thema „Sich dem Leben öffnen“ die fünf Sinne in den 
Mittelpunkt stellen.
Die Termine und Themen sind:
Sa. 24.2. - „Sich vom Leben berühren lassen“ in Kochertürn
Sa. 03.3. - „Das Leben auskosten“ in Neuenstadt
Sa. 10.3. - „Auf das Leben hören“ in Kochertürn
Sa. 17.3. - „Das Leben sehen lernen“ in Neuenstadt
Sa. 24.3. - „Das Leben atmen“ in Kochertürn
Beginn ist jeweils um 7.00 Uhr, anschließend gibt es Frühstück im 
Pfarrhaus Kochertürn bzw. im Gemeindehaus Neuenstadt. Herzliche 
Einladung zu dieser Unterbrechung des Alltags!
Minitreff für Kochertürner Ministranten am 24. Februar
Herzliche Einladung an alle Ministranten aus Kochertürn am Sams-
tag, 24. Februar zum Erstellen des Miniplans für März.
Stufen des Lebens - Reli für Erwachsene
Alles hat seine Zeit - Kindheit, Jugend, Erwachsenenalter, Lebensmit-
te, Alter - jede Lebensstufe bringt Schönes und Schweres, hat Krisen 
und Chancen.
Anhand der Lebensgeschichte von Josef (Gen 37-50) wollen wir 
den Höhen und Tiefen des Lebens nachgehen und uns Mut machen 
lassen auf Gottes Nähe und Treue zu vertrauen. Herzliche Einladung 
zu folgenden Terminen: 27. Februar, 6. März, 13. März und 20. März 
jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr und von 19.30 bis 21.30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus in Neuenstadt. Es ist keine Anmeldung 
notwendig. Nähere Informationen erhalten Sie bei Gisela Ermold, Tel. 
07139/7172; Birgit Wiedermann, Tel. 07139/3670 oder Claudia Wahl, 
Tel. 07139/9315193
Weltgebetstag der Frauen
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst am Freitag, 2. 
März 2018 um 19.30 Uhr in der Kirche Mariä Himmelfahrt in Kocher-
türn - vorbereitet von den Frauen aus Surinam und anschließendem 
Beisammensein in der Gemeindehalle in Kochertürn.
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Kreis junger Familien, nächstes Treffen am Sonntag, 4. März um 
15.00 Uhr
Mit dem „Kreis junger Familien“ gibt es in unserer Kirchengemeinde 
ein Angebot ganz gezielt für junge Familien. Das nächste Treffen ist 
am 4. März 2018, um 15.00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum 
in Neuenstadt. Herzliche Einladung an junge Familien, um in dieser 
Gemeinschaft neues Feuer für den eigenen Glauben zu bekommen.
Fahrdienst Buchhofkapelle
Aufgrund geringer Nachfrage gibt es ab sofort keinen geregelten 
Fahrdienst zum Gottesdienst am Freitag in der Buchhofkapelle mehr. 
Bei Bedarf können Sie sich jedoch gerne telefonisch im Pfarrbüro in 
Kochertürn melden.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 23.2.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Wessen Gedan-

ken denkst du?“; „Nach geistigen Schätzen graben 
- Matthäus Kap. 16 Verse 18 + 19“ - Bibellesung: Mat-
thäus Kap. 16 Verse 1-20

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: „Im 
Predigtdienst geschickter werden: Wirkungsvoll mit Fra-
gen arbeiten (Video)“ sowie Versammlungsbibelstudium 
anhand des Buches: „Jesus - Der Weg, die Wahrheit, 
das Leben“ - Teil 1 - Bis zum Beginn von Jesu Dienst - 
Thema: „Jesus wächst in Nazareth auf“

Sonntag, 25.2.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Vollkommenes 

Familienglück ist verheißen“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Ihr jungen 

Leute, arbeitet auf eure eigene Rettung hin“ gemäß 
Philipper Kap. 2 Vers 12

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Vorschau
Trotz einer intensiven Vorbereitung machte das anhaltende Win-
terwetter uns einen Strich durch die Rechnung. Vieles konnte nicht 
umgesetzt werden, was eigentlich geplant war, weil die Platzverhält-
nisse es einfach nicht zuließen. So mussten einige Trainingseinheiten 
kurzfristig abgesagt oder in die Halle verlegt werden. Dementspre-
chend konnten auch nur zwei von fünf geplanten Vorbereitungs-
spielen stattfinden. Gegen den TSV Zweiflingen konnte man mir 3:2 
einen Sieg verbuchen, während es gegen den TSV Schwabbach  
eine 1:3-Niederlage hinzunehmen gab. 
Dies ist nun schon alles wieder Vergangenheit, es naht die Fortset-
zung des Spielbetriebes, wo man am kommenden Sonntag noch die 
Vorrundenbegegnung bei Türkspor Neckarsulm II auszutragen hat. 
Es spielt nur unsere I. Mannschaft, wo man aufgrund der winterlichen 
Bedingungen wohl erneut auf einem Kunstrasenplatz antreten muss. 
Türkspor Neckarsulm II zählt zu den Teams, die sich noch Hoff-
nungen machen, eventuell um den Relegationsplatz mitspielen zu 
können, vorausgesetzt, man leistet sich keine unnötigen Ausrutscher. 
So muss sich unsere I. Mannschaft auf eine motivierte Türkspor-Elf 
einstellen, die unbedingt den Sieg möchte, um ihrer Favoritenrolle 
gerecht zu werden. Ob sich dann unsere I. Mannschaft dort trotzdem 
gut verkaufen wird, hängt zum einen von der Aufstellung ab - es gibt 
doch einige Fragezeichen - genauso von der Tagesform, die wohl 
den Ausschlag geben wird, wer letztendlich als Sieger vom Platz 
gehen wird.
Spiel am Sonntag, 25.2.2018 in Neckarsulm, Türkspor Neckarsulm 
II - SGM Langenbrettach I, Spielbeginn bereits um 13.15 Uhr (um 
Beachtung wird gebeten) 

SGM Jugendfußball

D-Junioren I
Eberwin-Cup 2018 in Obereisesheim
Am vergangenen Wochenende nahm unsere Mannschaft am Hallen-
turnier in Obereisesheim teil. 
Die Spiele der Vorrunde konnten unsere Jungs in souveräner Manier 
absolvieren. Gegen Flein, Massenbachhausen und Bad Friedrichs-
hall III gewann unser Team mit 4:0, 2:0 und 1:0. Im Halbfinale setzte 
sich unsere Truppe mit einem weiteren 1:0 gegen die TSG Heilbronn 
II durch und zog ins Finale ein. Hier hatten wir erneut die SGM 
Massenbachhausen vor der Brust. Ein unglücklicher Gegentreffer zu 
Beginn der Begegnung verunsicherte unsere Spieler so stark, dass 
sie innerhalb weniger Minuten das Finale verspielten und durch zwei 
weitere Gegentreffer einem 0:3-Rückstand hinterherlaufen mussten. 
Am Ende schaffte die Mannschaft lediglich noch den Anschlusstref-
fer und konnte den Gegner nicht mehr entscheidend in Bedrängnis 
bringen. Somit mussten wir uns bei dem letzten Hallenturnier dieser 
Saison mit einem 2. Platz zufrieden geben.
Folgende Spieler waren im Einsatz: Y. Beyer (TW), N. Müller, E. 
Morkoyun, E. Sejdija, F. Schönbeck, M. Schaffner, R. Gruber, N. 
Prechtel

TSV Langenbeutingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018 am Freitag, 16. 
März 2018, 20.00 Uhr, im Sportheim des TSV Langenbeutingen
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Ehrungen
  3. Bericht Vorstand
  4. Bericht Kassier und Kassenprüfer mit Aussprache
  5. Entlastung Kassier und Kassenprüfer
  6. Berichte Abteilungsleiter
  7. Entlastung des Vorstands
  8. Anträge
  9. Neuwahlen (stellvertretende Vorsitzende, Schriftführer, Beisitzer)
10.  Bestätigung Abteilungsleiter
11.  Jahresplanung
12.  Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis 2. März als Briefpost oder per E-Mail an 
den Ersten Vorsitzenden Alexander Reichert, Hohenloher Str. 115, 
74243 Langenbrettach, E-Mail: alexander_reichert@t-online.de zu 
richten.
gez. der Vorstand
Achtung: Mitteilung an alle Fußballinteressierten
Ab sofort gibt es im TSV-Sportheim jeden Bundesligasamstag ab 
15.30 Uhr alle Spiel live zu sehen. Ebenso die Champions League.  
Bei Interesse auch den DFB-Pokal und die 2. Liga live. Auf Ihr Kom-
men freut sich der TSV Langenbeutingen.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

Überbackenes Brot
Am 28.2.2018 um 19.00 Uhr kommt Frau Schoch-Filgis aus Neu-
deck zu uns in die Alte Schule.
Unter ihrer Anleitung werden wir verschiedene Kostproben von über-
backenen Broten zubereiten: eine einfache, kleine und kostengünsti-
ge Mahlzeit, die schnell zubereitet ist und viele Varianten hat.
Mitzubringen sind ein Küchenmesser und ein Schneidebrett. Es wird 
ein Unkostenbeitrag von ca. 4 € erhoben. Interessierte Gäste sind 
uns herzlich willkommen. Wir bitten um Anmeldung bis 21.2.2018 bei 
Gerlinde Steeb, Tel. 8062 oder Birgit Simpfendörfer, Tel. 6807.

Vereinsmitteilungen
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VdK Ortsverband Brettach

Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung findet am Sonntag, 4. März 2018, 
um 14.00 Uhr, „Alte Schule„ in Brettach statt.
Tagesordnung
  1. Begrüßung 
  2. Totengedenken
  3. Jahresbericht 
  4. Kassenbericht
  5. Bericht des Kassenrevisors
  6. Aussprache zu den Berichten
  7. Entlastungen (Vorsitzender und Kassiererin)
  8. Grußwort Bürgermeister Timo Natter
  9. Ehrungen für 10-, 20-, 25-, 35-, 65-jährige Mitgliedschaft und 

Verleihung der goldenen Verdienstnadel 
  9. Grußwort durch ein Mitglied des Kreisvorstands 
10. Verschiedenes (Aktuelles - Ausflug - Vorschau )
Dazu ergeht unsere herzliche Einladung, wir freuen uns auf viele 
unserer Mitglieder, Freunde und auch Gönner unseres Vereins.
Peter Schumacher, Vorsitzender
VdK-Sprechstunde vor Ort in Neckarsulm, jeden 4. Mittwoch
Der VdK-Kreisverband bietet Ihnen mit seinen ehrenamtlichen Mitar-
beitern eine Hilfestellung und Lotsenfunktion in allen sozialen Ange-
legenheiten an. Die nächste Sprechstunde findet am 28. Februar in 
der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Neckarsulm, Haus B, 
2. Stock, Zimmer 4 statt.
VdK rät zu vorbeugendem Brandschutz
Brände können immer passieren, nicht nur an Weihnachten und 
Silvester. Der Sozialverband VdK rät zu Maßnahmen des vorbeu-
genden Brandschutzes, um Leib, Leben, Gesundheit und Eigentum 
zu schützen. Hier kann jeder selbst aktiv werden, denn die größten 
Brandgefahren lauern im eigenen Haushalt, beispielsweise beim 
sorglosen Umgang mit Kerzen am Adventskranz oder Weihnachts-
baum, beim Feuerwerk, beim Grillen sowie bei vergessenen Herd-
platten, Bügeleisen oder bei defekten Elektrogeräten. Daher sollte 
man defekte Geräte fachkundig reparieren lassen oder ersetzen, rät 
VdK-Landesvize Uwe Würthenberger. „Und lassen Sie Ihre Geräte 
nicht im Stand-by-Modus laufen. Behalten Sie beim Kochen Ihren 
Herd im Auge und schalten Sie Herd und Backofen aus, wenn Sie 
die Wohnung verlassen. Löschen Sie vor allem Kerzen vor dem 
Verlassen des Raums. Benutzen Sie Holzkohlegrills nur draußen 
und gießen Sie nie Anzündflüssigkeit nach. Und rauchen Sie nie im 
Bett“, sind weitere wichtige Tipps des stellvertretenden VdK-Landes-
vorsitzenden.

Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Liederkranz / Grenzenlos / Kinderchor

Chorproben
Liederkranz
mitwochs 18.30 bis 19.30 Uhr
Grenzenlos
mittwochs 19.45 bis 21.15 Uhr
Kinderchor KiCho (Kindergarten - 1. Klasse)
donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr

Musikverein Langenbeutingen

Bericht Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 16.2.2018 fand in der alten Schule in Langenbeutingen 
die Jahreshauptversammlung des Musikvereins Langenbeutingen 
statt. Zahlreiche Musiker folgten der Einladung der Vorstandschaft 
und lauschten den Berichten zum vergangenen Jahr. Neben einem 
Ausblick auf die Feste und Auftritte in 2018 standen in diesem Jahr 
auch wieder Wahlen auf der Tagesordnung. Der 1. Vorsitzende Peter 
Beck, sein Stellvertreter Michael Beck sowie Kassier Simon Koch 
und Schriftführerin Nathalie Lumpp wurden jeweils einstimmig wie-
dergewählt und im Amt bestätigt. 
Der Musikverein Langenbeutingen dankt allen Mitgliedern für das 
vergangene Vereinsjahr und freut sich schon auf ein erfolgreiches 
neues Jahr 2018.

RMC Cleversulzbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wie bereits angekündigt, lädt die Vorstandschaft des RMC Cle-
versulzbach alle Mitglieder, Freunde und die Eltern unserer RMC-
Jugend zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
Am Sonntag, 25.2.2018 um 18.00 Uhr im RMC-Clubraum in der 
Kelterhalle Cleversulzbach.
Über euer zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.
Nach dem offiziellen Teil findet noch ein gemütliches Beisammensein 
statt.
SB

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Einladung zum Stammtisch
Liebe Wanderfreunde,
der Stammtisch am Freitag, 23. Februar 2018 findet um 15.00 
Uhr im Café Denzer, Öhringer Straße, statt.
Die nächste Wanderung mit den Wanderführern M. und D. Hitzel 
„Rund um Markgröningen“ ist am 11. März. Gäste sind immer will-
kommen. Näheres in KW 10,
Wandern fördert die Gesundheit, wandere mit beim Schwäbischen 
Albverein in der Ortsgruppe Neuenstadt.
GeWa

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
mittwochs ab 18.30 Uhr
sonntags ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren freitags ab 19.00 Uhr. 
Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-Anlage 
für Jungschützen ab 10 Jahren
Bei Interesse einfach vorbeikommen und ausprobieren.
www.kks-stein.de
Generalversammlung
Unsere Generalversammlung für 2016 findet statt am Samstag, 3. 
März 2018, um 19.30 Uhr im Schützenhaus. Alle Mitglieder sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
• Eröffnung und Begrüßung durch OSM Oliver Kuhn
• Totenehrung
• Verlesung des Protokolls vom 4. März 2017
• Geschäftsbericht OSM Oliver Kuhn
• Kassenbericht Joachim Draxler
• Bericht der Kassenprüfer
• Sportbericht Schießleiter Ulrich Löw
• Sportbericht Schießleiter Markus Plank
• Sportbericht Jugendleiter Harald Erdmann
• Bericht der Pressereferentin Daniela Berkefeld
• Entlastung der Vorstandschaft
• Grußworte der Gäste
• Ausrufung der Schützenkönige
Pause
• Wahl stellvertretender OSM
• Wahl Kassierer
• Wahl Schriftführer
• Ehrungen
• Verschiedenes
Alle Mitglieder können sich noch bis zum 28. Februar 2018 am Schie-
ßen um den Schützenkönig beteiligen.
Schießzeiten: sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 
19.00 bis 20.30 Uhr.
Für alle die Gelegenheit, unsere neue elektronische Anlage auszu-
probieren.
Terminvorschau für 2018
3. März Generalversammlung
10. März Kreisschützenball in Hüffenhardt
30. April Zigeunerfest

Vereinsmitteilungen
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14. Oktober 31. Nichtaktiven-Pokalschießen
25. November Seniorennachmittag
Terminvorschau für 2019
6. Januar Dreikönigsschießen
12. Januar Winterfeier des KKS Stein

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht-Alkoholabhängigkeit und 
Glücksspielsucht - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld,  Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am 1.3.2018 um 20.00 Uhr.
Wenn Sie als Betroffene/-r oder Angehörige/-r Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns: Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718. Wir begleiten Sie gerne auf 
Ihrem Weg aus der Abhängigkeit.
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de.

TTC Gochsen

Ergebnisse
TTC Gochsen - Tischtennisfreunde Neuenstadt  20:4
Bereits zum dritten Mal spielten die beiden Mannschaften gegenein-
ander und erst dieses Mal konnte Gochsen das erste Mal gewinnen. 
Bei jeder Mannschaft waren 8 Spieler und Spielerinnen dabei und es 
gab einige sehr spannende Spiele. Auch das gesellige Miteinander 
kam nicht zu kurz. An dem Freundschaftsspiel, das natürlich nächs-
tes Jahr wieder stattfinden soll, waren dabei: für die Tischtennisfreun-
de Neuenstadt: Manfred, Frank, Ludwig, Lothar, Gerald, Hermann, 
Franz und Walter 
für die Tischtennisfreunde Gochsen; Robin, Dieter, Heinz, Tobias, 
Dietrich, Jakob, Stefan und Rahel
NSU Neckarsulm 3 - Damen 2  8:0
Es spielten: Anna-Lena Beck, Julia Knoll, Carola Wollensack und 
Felica Grube
Herren 3 - FC Kirchhausen 3  5:9
Es spielten: Ingo Helbrich, Michael Dols, Luis Nuspl, Albrecht Blan-
kenhorn, Siegfried Schmidt und Nico Knochenhauer
Damen 1 - TSV Vellberg  8:0
Kampflos
TSV Untereisesheim 3 - Herren 2  3:9
Es spielten: Peter Grosch, Daniel Geist, Jens Uhlmann, Oliver Scha-
denberger, Thomas Möß und Manuel Munz
Herren 1 - TSG 1845 Heilbronn 3  6:9
Es spielten: Volker Hubmann, Andreas Winter, Thomas Brauer, Wolf-
gang Kraus, Maximilian Mühling und Uwe Köpl
TSV Erlenbach - Damen 3  8:2
Es spielten: Hannelore Wilder, Susanne Eil-Schmitz, Franziska Gro-
sch und Rahel Ehnle
Vorschau
24.2.2018
14.00 Uhr. TSV Talheim - Mädchen 1
14.05 Uhr. VfL Obereisesheim - Jungen 1
15.30 Uhr. Spvgg Oedheim 4 - Mädchen 2
16.30 Uhr. Spfr Gellmersbach 2 - Herren 5
17.30 Uhr. NSU Neckarsulm 5 - Herren 3
25.2.2018
9.30 Uhr, NSU Neckarsulm 4 - Herren 2
Trainingszeiten 
Jugend - mittwochs und freitags jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr
Aktive - mittwochs und freitags jeweils ab 19.30 Uhr

Schützenfreunde Kochersteinsfeld

Generalversammlung  
Am Samstag, 3. März 2018 um 20.00 Uhr findet unsere diesjährige 
Generalversammlung im Schützenheim statt.  
Anträge zur Generalversammlung müssen bis 28. Februar 2018 
schriftlich beim Vorstand abgegeben werden.  
Tagesordnung 
  1. Begrüßung 
  2. Totengedenken 
  3. Bericht des Vorstands 
  4. Bericht des Schriftführers 
  5. Bericht des Schatzmeisters 
  6. Bericht der Kassenprüfer 
  7. Bericht der Sportleiter 
  8. Entlastungen 
  9. Wahlen 
10.  Ehrungen 
11.  Verschiedenes  
Alle Mitglieder möchte ich zu dieser Generalversammlung recht 
herzlich einladen.  
Roland Müller, 1. Vorstand 

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Bundesanstalt Technisches Hilfswerk, Ortsverband 
Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Di., 27.2.2018, 18.00 Uhr Grundausbildung 
Mi., 28.2.3018, 19.00 Uhr Ausbildungsdienst 
Fr., 2.3.2018, 19.00 Uhr Jugend 
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Sonstige
Bekanntmachungen

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Wie fülle ich einen Rentenantrag richtig aus? Wie viel Rente werde 
ich erhalten? Welche Zeiten zählen für die Rente? Bei Fragen wie 
diesen ist ein Termin mit Eugen Brandt, Erwin Fritz, Joachim Küh-
ner, Vinzens Schäfer, Roland Schlemmer, Otto Walz oder Michael 
Weiß eine gute Wahl, einer oder einem der 120 ehrenamtlich 
tätigen Versichertenberaterinnen und -berater der Deutschen Ren-
tenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. Diese ergänzen das 
Beratungsnetz im Land und tragen maßgeblich mit dazu bei, dass 
im Ländle niemand lange Wege auf sich nehmen muss, um ortsnah 
eine kostenlose und fundierte Auskunft und Beratung zu den Themen 
Rente, Prävention und Rehabilitation zu erhalten. Durch regelmäßige 
intensive fachliche Schulungen werden die Versichertenberaterinnen 
und -berater auf ihre Tätigkeit vorbereitet. 
Die DRV Baden-Württemberg berät alle im Land rentenversicherten 
Bürgerinnen und Bürger - unabhängig davon, bei welchem Renten-
versicherungsträger Sie versichert sind. 
Wann und wo die Beraterinnen und Berater Sprechstunden haben, 
erfahren Interessierte im Netz unter www.drv-bw.de. Dort findet man 
schnell und unkompliziert die nächstgelegenen Adressen, Beratungs-
zeiten und Anfahrtsmöglichkeiten. Wer über keinen Internetanschluss 
verfügt, kann die Kontaktinformationen auch unter der Rufnummer 
0721/825-10190 erfahren.

Mentorinnen-Programm für Migrantinnen durch die 
Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken 
wird auch 2018 fortgesetzt
Landesweit werden auch in diesem Jahr an allen zwölf regionalen 
Kontaktstellen Frau und Beruf Frauen mit Migrationshintergrund bei 
ihrem Einstieg in die Arbeitswelt und ihrer beruflichen Weiterentwick-
lung begleitet.

Vereinsmitteilungen

Sport macht im Verein noch mehr Spaß
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Ziel ist, jungen Menschen und deren Eltern den Stellenwert, die 
Chancen und die Vorteile einer beruflichen Ausbildung zu verdeut-
lichen. Während unter der Woche Aktionen wie zum Beispiel ein 
Speed-Dating für eingeladene Bewerberinnen und Bewerber mit 
Arbeitgebern stattfindet, steht der Tag der offenen Tür am Samstag, 
3. März allen Interessierten ohne Anmeldung offen.
An diesem Samstag sind Berufsberaterinnen und Berufsberater auch 
ohne Termin Ansprechpartner für alle Fragen zur Berufsorientierung, 
Ausbildung und Studium. Bewerbungsunterlagen können für einen 
„Sofort-Check“ mitgebracht werden und anwesende Arbeitgeber 
informieren über Ausbildungsmöglichkeiten in eher seltenen Berufen 
oder Branchen mit einem hohen Bewerberbedarf. Die Experimenta 
bietet zudem spannende Mitmach-Aktionen, um Technik „erlebbar“ 
zu machen.
Die Chancen auf eine Ausbildung sind gut. In vielen Berufen sind 
noch zahlreiche Lehrstellen unbesetzt. Eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung gilt nach wie vor als beste Eintrittskarte ins Berufsleben. 
Gut ausgebildete Fachkräfte sind in der Region gesucht und haben 
gute Chancen am Arbeitsmarkt.
Für das leibliche Wohl sorgt die Catering-AG der Helene-Lange-
Schule.
Nähere Informationen zum Programm sowie den ausstellenden 
Arbeitgebern unter Telefon 07131/969147 oder 
www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen 
Unternehmen und internationale Fachkräfte in Kontakt 
Arbeitgeber-Jobcafé bietet Möglichkeit, Mitarbeiter zu finden
Unternehmen in der Region Heilbronn-Franken suchen nach Mit-
arbeitern, während internationale Fachkräfte einen Einstieg in den 
regionalen Arbeitsmarkt anstreben. Die Arbeitgeber-Jobcafés des 
Welcome Centers Heilbronn-Franken haben genau deshalb das Ziel, 
diese beiden Gruppen in entspannter Atmosphäre zusammenzu-
bringen. So soll ein Kennenlernen außerhalb des formalen Bewer-
bungsprozesses ermöglicht werden. Die Premiere des Arbeitgeber-
Jobcafés findet am 8. März 2018 um 18.00 Uhr in der gemütlichen 
Besenwirtschaft des Weinguts Rolf Heinrich in Heilbronn statt. Inter-
essierte Unternehmen sind herzlich eingeladen, sich bis zum 5. März 
2018 anzumelden bei Marlene Neumann unter 
m.neumann@heilbronn-franken.com 
Weitere Informationen über die Jobcafés findet man auch auf der 
Internetseite des Welcome Centers Heilbronn-Franken unter 
www.welcomecenter-hnf.com
Bessere Jobchancen durch Weiterbildung 
Weiterbildungsmesse für Ungelernte in der Agentur für Arbeit 
Heilbronn am 28. Februar 2018 von 14.00 bis 16.30 Uhr
Klarer Fall - wer sich weiterbildet, hat bessere Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt. Die Agentur für Arbeit Heilbronn veranstaltet daher 
an jedem 4. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.30 Uhr im Berufs-
informationszentrum (BiZ) eine Weiterbildungsmesse. Eingeladen 
sind Interessenten ohne beruflichen Abschluss, die ihre Jobchancen 
verbessern möchten. Regionale Bildungsträger stellen auf der Messe 
ihre Umschulungs- und Teilqualifizierungsangebote vor. Teilqualifizie-
rung bedeutet eine Ausbildung in Etappen und kann zu einem vollen 
Berufsabschluss führen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Lea-Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 2018
Leistung - Engagement - Anerkennung
Viele Unternehmen in Baden-Württemberg nehmen neben ihrer wirt-
schaftlichen auch ihre soziale Verantwortung in vorbildlicher Weise 
wahr. Sie engagieren sich in vielfältigster Art und bilden so die Grund-
lage für eine stabile, solidarische und offene Gesellschaft.
Auszeichnung für Engagement
Im Rahmen des Lea-Mittelstandspreises werden auch in 2018 wieder 
vorbildliche Aktivitäten mit der Lea-Trophäe ausgezeichnet und den 
Unternehmen für ihr Engagement gedankt.
Wer kann teilnehmen?
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unternehmen 
mit maximal 500 Vollbeschäftigten bewerben, die in Kooperation mit 
einer Organisation aus dem dritten Sektor, zum Beispiel mit einem 
Verein, einer Schule, einem Wohlfahrtsverband oder einer Umwel-
tinitiative gemeinsam ein Projekt zur Bewältigung gesellschaftlicher 
Herausforderungen realisiert haben.
Feierliche Preisverleihung
Die Preisverleihung findet am 3. Juli 2018 vor rund 400 Gästen im 
Neuen Schloss in Stuttgart statt. Der Preis wird, je nach Anzahl der 
Mitarbeiter eines Unternehmens, in drei Größenkategorien vergeben.

Der gesamte Mentoringprozess ist auf etwa sechs bis acht Monate 
angelegt. Als Mentee können sich Frauen mit Migrationshintergrund 
bewerben, die aufgrund ihres Aufenthaltsstatus einen Zugang zum 
deutschen Arbeitsmarkt haben und über eine berufliche Qualifika-
tion verfügen. Außerdem sollten sie mindestens über ein Deutsch-
Sprachniveau von B1 verfügen und erste Schritte zur Orientierung 
am Arbeitsmarkt unternommen haben. Als Mentorinnen können sich 
berufstätige Frauen beteiligen, die mindestens zwei Jahre Erfahrung 
im Job mitbringen.
Wer gerne am Mentorinnen-Programm als Mentorin oder Mentee teil-
nehmen möchte, Informationen benötigt oder Fragen hat, kann sich 
an die Leiterin der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken, 
Simone Rieß, unter Telefon 07131/5946380 oder E-Mail an:
s.riess@heilbronn-franken.com wenden. Die zentrale Auftaktveran-
staltung zum Programm mit Kompetenztraining findet am 17. März 
2018 im Stuttgarter Haus der Wirtschaft statt. Weitere Informationen: 
www.frauundberuf-bw.de/frau-beruf/mentorinnen-programm/

Agentur für Arbeit Heilbronn
Zurück in den Beruf - aber wie?
Telefonaktionstag der Agenturen für Arbeit am 6. März
Am Dienstag, 6. März findet von 9.00 bis 15.00 Uhr ein Telefonakti-
onstag der Agenturen für Arbeit statt. Interessierte Frauen und Män-
ner erreichen unter der kostenfreien Telefonnummer 0800/4555500 
die Service-Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach Nennung des 
Kennworts „Telefonaktionstag“ und Ihres Wohnorts werden Sie direkt 
an Sandra Büchele, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Heilbronn verbunden.
„Die Nachfrage nach Arbeitskräften ist weiterhin hoch. Das bietet die 
besten Chancen für den beruflichen Wiedereinstieg nach einer Fami-
lienpause. Wichtig ist hierbei, mit aktuellem Wissen zu überzeugen. 
Wir unterstützen dabei mit zahlreichen Angeboten - beispielsweise 
mit Weiterbildungen in Teilzeit, Übernahme von Betreuungskosten 
während einer Qualifizierung sowie E-Learning-Plattformen in den 
verschiedenen Berufsfeldern“, erklärt Jürgen Czupalla, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Wer in das Berufsleben wieder einsteigen will hat viele Fragen. Wie 
kann man durchstarten und wer unterstützt dabei?
Am Aktionstag gibt es Antworten rund um den Wiedereinstieg. Die 
Beauftragten für Chancengleichheit informieren über die Chancen 
auf dem regionalen Arbeitsmarkt und wie man Familie und Beruf 
unter einen Hut bringen kann. Fragen zur Berufswegeplanung sowie 
zu Qualifizierungsangeboten können auch geklärt werden.
Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt im Rahmen der Aktionswoche zum 
internationalen Frauentag am 8. März.
Meldepflicht von Arbeitsplätzen für schwerbehinderte Men-
schen bis spätestens 31. März
Wichtiger Termin für Arbeitgeber
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten sind 
verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbehinderten 
Menschen zu besetzen. Tun sie das nicht, müssen sie für jeden nicht 
besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige 
Integrationsamt zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von 
der Beschäftigungsquote.
Die Vordrucke zum Anzeigeverfahren und das Bearbeitungspro-
gramm IW-Elan (früher: REHADAT-Elan) auf CD-ROM für die elek-
tronische Abwicklung wurden bereits im Januar den Betrieben und 
Verwaltungen zugesandt.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Agen-
tur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht nach-
gekommen sind, können dies noch bis zum 31. März - eine Frist-
verlängerung ist nicht möglich - nachholen. Damit vermeiden sie 
eine Ordnungswidrigkeit, denn ist eine Anzeige unvollständig, falsch 
ausgefüllt oder geht sie verspätet ein, kann dies mit einem Bußgeld 
geahndet werden kann.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 9.30  
bis 11.30 Uhr unter der Rufnummer 0721/8237066 beantwortet. Die-
ses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Heilbronn.
BiZ-Samstag mit Ausbildungsmesse - Mach deine Ausbildung 
klar
Tag der offenen Tür in der Agentur für Arbeit Heilbronn 
Samstag, 3. März 2018 von 10.00 bis 14.00 Uhr
Unter dem Motto „#Ausbildung klarmachen“ findet vom 26. Februar 
bis 2. März die bundesweite Woche der Ausbildung statt. In Heilbronn 
wird sie sogar bis zum 3. März verlängert.

Sonstige Bekanntmachungen
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Informationen zur Bewerbung
Bewerbungsschluss ist der 31. März. Weitere Informationen zum 
Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren fi ndet man unter 
www.lea-mittelstandspreis.de
Ansprechpartner bei der Handwerkskammer für interessierte Betrie-
be ist Marc Zendler, Leiter Unternehmensberatung, Tel. 07131/791-
170, E-Mail: Marc.Zendler@hwk-heilbronn.de

Sonstige Bekanntmachungen / Anzeigen

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Hörgeräte Langer
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Flussgelaunt am Neckar
Schiffe, Feste, Feuerwerk 
am 4. und 5. August 2018

Höhepunkte

 e musikalische und kulinarische  
Leckerbissen

 e Aktion und Spaß am und auf dem Wasser
 e Boote, Jachten und schwimmende 

Kuriositäten
 e am Samstagabend: Schiffskorso mit Musik, 

Tanz und fünf fulminanten Feuerwerken

Mit dem Schiffspendelverkehr 
bequem von Ort zu Ort, von Fest zu Fest
Kombiticket im Vorverkauf
(Pendelverkehr inkl. Teilnahme am Schiffskorso)
€ 28,- Erwachsene
€ 18,- Kinder unter 16 Jahren
Vorverkauf in den teilnehmenden Gemeinden  
ab Dez. 2017 (Kartenrückgabe nicht möglich).

Information
Kultur- und Tourist-Information Bad Wimpfen 
Tel. 07063/97200 
info@badwimpfen.org 

www.flussgelaunt.de 

Bad Wimpfen

Bad Rappenau-Heinsheim 

Gundelsheim

    Bad Friedrichshall  

Bad Wimpfen

Bad Rappenau-Heinsheim 

Gundelsheim

   Bad Friedrichshall

www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!
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Sarah Connor in Heilbronn im Wertwiesenpark im Juni 2018

Eine Künstlerin mit vielen Gänsehautmomenten
(pt). Der Sommer 2017 ist 
noch nicht vorbei, da kann mit 
Sarah Connor bereits das erste 
Highlight für „Musik im Park 
2018“ in Heilbronn bestätigt 
werden! Am Samstag, 9. Juni 
2018, kommt die Ausnahme-
künstlerin um 20 Uhr in den 
Wertwiesenpark.

Was für ein starkes Comeback 
lieferte uns Sarah Connor 2015 
mit ihrem Album „Mutterspra-
che“! Ihre erste deutsche Plat-
te konnte knapp ein Jahr nach 
Erscheinen die Platin-Auszeich-
nung verbuchen und steht stell-
vertretend für die neue Sarah 
Connor! Sympathisch und 
authentisch.
Mit ihrem ersten deutschspra-
chigen Album „Mutterspra-
che“ und der gleichnamigen 
Tour 2015/16 hat sich Ausnah-
mekünstlerin Sarah Connor 
neu erfunden und endgültig 
ihre Vielseitigkeit unter Beweis 
gestellt. Mit „Muttersprache“ 
veröffentlichte sie ein außerge-
wöhnliches, persönliches Album 
voller Songs, die überraschen 
und berühren. Die durch Sarah 
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STELLENANGEBOTE

Danksagung
Herzlichen Dank allen, die mit uns von meiner lieben Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Hilde Waffenschmid
Abschied nahmen und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Wir danken für die auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
gebrachte Anteilnahme, für die Karten, Blumen und
Geldzuwendungen.

Herzlichen Dank
- allen Verwandten, Freunden und Bekannten
- Herrn Pfarrer Heinritz für die tröstenden Worte
- dem Beerdingungschor für die Liedbeiträge
- dem Pflegeteam des Dr.-Carl-Möricke-Altenstifts

Iris Winter mit Familie

Jetzt bewerben!
Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben
Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von betreuen wir für ca. 370 Orte die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte unter:
07033 6924-261 viola.kempf@gsvertrieb.de

Zur Übernahme von Urlaubs-/Krankheits-
vertretung in verschiedenen Gebieten und
Terminen oder evtl. eines festen Bezirkes

Wir suchen ab sofort eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für das Mitteilungsblatt Langenbrettach

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0 www.gsvertrieb.de

Verteilung: Donnerstag

Foto: Thinkstock/FotoDuets
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IMMOBILIEN

VERSCHIEDENES

Ticketservice
Volksschauspiele Ötigheim Tel. 07222 968790
Kirchstraße 5 Fax 07222 9687929
76470 Ötigheim www.volksschauspiele.de

Der Vogelhändler
Operette von Carl Zeller
16.6., 20.00 Uhr • 17.6., 14.30 Uhr
24.6., 14.30 Uhr • 30.6., 20.00 Uhr
1.7., 14.30 Uhr • 8.7., 17.00 Uhr
28.7., 20.00 Uhr • 29.7., 17.00 Uhr
5.8., 14.30 Uhr • 11.8., 20.00 Uhr
12.8., 14.30 Uhr • 19.8., 14.30 Uhr
26.8., 14.30 Uhr

Der Name der Rose
Schauspiel von Claus J. Frankl nach
dem Roman von Umberto Eco
3.8., 20.00 Uhr • 4.8., 20.00 Uhr
17.8., 20.00 Uhr • 18.8., 20.00 Uhr
25.8., 20.00 Uhr

Dschungelbuch - Das Musical
nach den Geschichten von
Rudyard Kipling
7.7., 15.00 Uhr • 13.7., 18.00 Uhr
14.7., 15.00 Uhr • 15.7., 13.00 Uhr

Festliche Konzerte
20.7., 20.00 Uhr • 21.7., 20.00 U

hr

ORSO:
Galanacht der Filmmusik
7.8., 20.00 Uhr

Die große Schlager-
Hitparade u.a. mit Andy

Borg und Bernhard Brink“
8.8., 20.00 Uhr

Marshall & Alexander
21.8., 20.00 Uhr • 22.8., 20.00 U

hr

23.8., 20.00 Uhr

Theatersommer 2018

VOLKSSCHAUSPIELE ÖTIGHEIM
Deutschlands größte Freilichtbühne

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/
Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen,
Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Arm-
banduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte
Gläser, alte Fotoapparate; seriöseAbwicklung,Barzahlung,VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/

                         
Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

























!

Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock
unter 0152 24726948 privat 06221 8957788

BRETZFELD
Wohn- und Geschäftshaus
Ca. 96 m² Gewerbefläche im EG mit Balkon; 3-Zimmer-Wohnung
mit ca. 84 m² Wohnfläche im OG; Tageslichtbad mit Badewanne
und Dusche; Balkon; 4 Außenabstellplätze; mehrere Abstellräume;
ca. 580 m² Grundstücksfläche; Solaranlage; Kernsanierung 2008.
Energiebedarfsausweis: Bj. 1963; Gas; 93,3 kWh/(m²*a)

ANGEBOTSPREIS 330.000,- €

VERKÄUFE &
VERMIETUNG

Unsere besten Angebote in
BRETZFELD

&Umgebung

LANGENBEUTINGEN
Einfamilienhaus
Ca. 1.700 m² Grundstücksfläche; ca. 160 m²Wohnfläche; Zentrale
Lage imOrtsteil Langenbeutingen; Einbauküche; Tageslichtbadmit
Wanne und Dusche; Doppelgarage; Scheune; Garten; Nebenge-
bäude. Bäcker, Metzger und Dorfladen in unmittelbarer Nähe!
Energiebedarfsausweis: Bj. 1900; Öl; 420,2 kWh/(m²*a)

ANGEBOTSPREIS 239.000,- €

BRETZFELD
2-Zimmer-Obergeschoss-Wohnung
Ca. 44 m² Wohnfläche; gewachsenes Wohngebiet; Einbauküche;
Bad mit Dusche, Waschbecken, WC, Waschmaschinenanschluss;
Balkon; Kellerraum; Einzelgarage; Autoabstellplatz im Freien;
Energieverbrauchsausweis: Bj. 1992; Gas; 129 kWh/(m²*a)

ANGEBOTSPREIS 127.500,- €

BRETZFELD
4-Zimmer-Obergeschoss-Wohnung
Ca. 118 m² Wohnfläche; zentrale Lage; Offene Küche mit Abstell-
raum; Tageslichtbad mit Dusche und Wanne; Gäste-WC; Balkon
mit Abstellraum; Einzelgarage; Autoabstellplatz im Freien;
Bezugsfrei ab 01.03.2018; Nebenkosten ca. 220,- €;

KALTMIETE zzgl. NK 870,- €

Wir suchen für unsere Mutter
eine Reinigungskraft die alle 14 Tage für 2 Std. Zeit hat.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.  07461-1629380 AB
oder 0176-51830459.
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www.nussbaum-medien..de

Neues aus demNussbaum Club
Ausgabe Februar 2018

Liebe Leserinnen und Leser,

In unserer Februar-Ausgabe möchten wir
die Gelegenheit nutzen, um Ihnen auf die
Fragen in Bezug auf den Nussbaum Club
zu antworten, die bei uns in letzter Zeit
vermehrt eingehen.

Wie kannmanNussbaum
Club-Mitgliedwerden?
Alle Abonnenten sind automatisch Mitglied
imNussbaumClub und dürfen an allen damit
verbundenen Aktionen, die in den Mittei-
lungsblättern beworbenwerden, teilnehmen.

Der Schlemmerblock – 50% sparen!
Viele Leser fragen uns, wieman den vergüns-
tigten Schlemmerblock beziehen kann.

Den genauen Bestellvorgang haben wir in
der Anzeige, die regelmäßig in den Mittei-
lungsblättern erscheint, beschrieben:

1Onlinewww.schlemmerblock.de/Vorteilscode

2Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben

3 gewünschten Schlemmerblock suchen

4 nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

„Kann man den Schlemmerblock direkt über
den Verlag beziehen oder sogar im Verlag per
Telefon bestellen?“
Nein, das geht leider nicht. Um den Schlem-
merblock zu erhalten, müssen Sie auf der
Homepage des Anbieters, also der Schlem-
merblock Marketing GmbH, den oben ange-
gebenen Code angeben. Andere Vorgehens-
weisen sind nicht möglich.

Bei Fragen zum Inhalt des Schlemmerblo-
ckes, Unklarheiten oder Problemen bei der
Bestellung setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter in Verbindung. Der Verlag hat
leider keinen direkten Zugriff zu den Bu-
chungssystemen der Partner.

Coupons,Verlosungen, Gewinnspiele
Auch hier sind die Vorgehensweisen zur Nut-
zung des Coupons bzw. die Teilnahmebedin-
gungen bei den Verlosungsaktionen oder
Gewinnspielen direkt in den Aktionen im
Mitteilungsblatt beschrieben.

Die Coupons werden nur im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht. Beachten Sie hierzu
bitte die Veröffentlichungen in Ihrem Mit-
teilungsblatt.

„Ich habe Fragen zum Inhalt, beispielsweise
zum angegebenen Nachlass oder wie ich den
Coupon einlösen kann. Wer kann mir helfen?“
Bei Fragen zum Inhalt des Coupons wenden
Sie sich bitte direkt an den dort angegebe-
nen Aktionspartner. Dem Verlag liegen hier-
zu leider keine weiteren Informationen vor.
Gleiches gilt beispielsweise bei gewonnenen
Freikarten für eine bestimmteVeranstaltung.
Fragen rund um die Veranstaltung beant-
wortet Ihnen der Veranstalter direkt.

„Wann erscheinen die Coupons, wann gibt es
neue Verlosungen oder Gewinnspiele?“
Die genauenVeröffentlichungstermine können
wir Ihnen leider nicht nennen, da diese teilwei-
se produktionsbedingt kurzfristig vorgezogen
oder nach hinten verschoben werden müssen.

Als neue Nussbaum Club-Partner dürfen
wir herzlich begrüßen

Für Kunstliebhaber: Gasometer Pforzheim

FürMusical-Fans: Stage Entertainment Stuttgart

Für die Badefreudigen: Badewelt Sinsheim

Für alle, die gerneMessen besuchen:
Retro Classics Stuttgart

u.v.m.
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Noch kein Abonnent? Jetzt Abonnement abschließen und als
Nussbaum Club-Mitglied von zahlreichenVorteilen profitieren: www.nussbaum-lesen.de/abonnent-werden

CMT Die Urlaubsmesse Stuttgart –
erfolgreiche Zusammenarbeit
Im Rahmen der CMT-Messe, die von 13. – 21.
Januar in Stuttgart stattfand, gab es in un-
seren Mitteilungsblättern sowohl vergüns-
tigte Tickets (Coupons) als auch eine große
Verlosungsaktion für unsere Leser.
Die Coupons wurden von den Lesern sehr
gut angenommen und die CMT meldete uns
nach der Veranstaltung eine überaus zufrie-
denstellende Zahl an eingelösten Coupons.
Bei der Verlosungsaktion konnten wir eine
rege Teilnahme verzeichnen, die noch viel
größer war als ursprünglich erwartet.

Die neue Nussbaum Club Card – der-
zeit nur im Rhein-Neckar-Gebiet und
Umkreis

„Wie bekomme ich eine Nussbaum
Club Card?“
Die bisherige Nussbaum Card (verfügbar
im Rhein-Neckar-Gebiet und Umkreis), die
ebenfalls ein Bestandteil des Nuss-
baum Clubs ist, wird in den kommen-
den Monaten durch die neue Nussbaum
Club Card ersetzt. Bis zur Einführung
der neuen Nussbaum Club Card kön-
nen die Nussbaum Card-Besitzer ihre

bisherige Karte von 2017 verwenden.
Sollten Sie die Card für 2017 nicht mehr
vorliegen haben oder als Neuabonnent eine
benötigen, können Sie diese bei unserem
Vertriebspartner anfordern:

G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033/6924-0 • info@gsvertrieb

Im 2. Schritt wird die neue Nussbaum Club
Card dann nach und nach in weiteren
Regionen/Gebieten eingeführt. Der genaue Ter-
min steht derzeit allerdings noch nicht fest. Wir
informieren Sie aber dann rechtzeitig und mehr-
fach in unseren Mitteilungsblättern darüber.

Hier ein kleiner Auszug unserer bisherigen
Nussbaum Card-Partner:

CinemaxX Mannheim: Karten kosten für
Nussbaum Card-Besitzer 8,40 € anstatt
10,40 €

Salzoase Sinsheim: 5 % Nachlass auf 10er
Karte für Nussbaum Card-Besitzer

Theater Heilbronn: 10 % Rabatt auf Schau-
spielinszenierungen im großen Haus bei
Vorlage der Nussbaum Card

Reptilium Landau: Durch Vorlage der
Nussbaum Card erhalten Sie zwei Karten

zum Preis von einer (Erwachsenen-, Kinder-
und Familienkarten)

Obi Weinheim: Für Nussbaum Card-Besitzer
gibt es 5 % Rabatt auf das gesamte Sor-
timent (ausgenommen: Kaution, Pfand,
Mietmaschinen, Zeitschriften, Bücher,
Service und Geschenkkarten)

Hier kommen Reisebegeisterte auf
ihre Kosten
Die letzten Male hatten wir bereits darü-
ber berichtet, dass die Reisebegeisterten
mit der regelmäßig erscheinenden Reise-
hummel-Seite von attraktiven Reisezielen
und Angeboten profitieren und bei Bu-
chung einen Rabatt über 5 % erhalten.

Als weiteren Reisepartner konnten wir
mittlerweile Service Plus Reisen gewin-
nen. Hier erwarten Sie in unseren Mittei-
lungsblättern ebenfalls spannende und
tolle Reiseangebote (aktuell: Großbritan-
nien & Irland) und bei Buchung profitieren
Sie als Abonnent/Nussbaum Club-Mit-
glied bspw. vom kostenlosen Haustürser-
vice/Transfer.

Fragen rund um die Reise und das Ange-
bot beantwortet Ihnen ausschließlich der
jeweilige Reisepartner.
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gungen bei den Verlosungsaktionen oder
Gewinnspielen direkt in den Aktionen im
Mitteilungsblatt beschrieben.

Die Coupons werden nur im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht. Beachten Sie hierzu
bitte die Veröffentlichungen in Ihrem Mit-
teilungsblatt.

„Ich habe Fragen zum Inhalt, beispielsweise
zum angegebenen Nachlass oder wie ich den
Coupon einlösen kann. Wer kann mir helfen?“
Bei Fragen zum Inhalt des Coupons wenden
Sie sich bitte direkt an den dort angegebe-
nen Aktionspartner. Dem Verlag liegen hier-
zu leider keine weiteren Informationen vor.
Gleiches gilt beispielsweise bei gewonnenen
Freikarten für eine bestimmteVeranstaltung.
Fragen rund um die Veranstaltung beant-
wortet Ihnen der Veranstalter direkt.

„Wann erscheinen die Coupons, wann gibt es
neue Verlosungen oder Gewinnspiele?“
Die genauenVeröffentlichungstermine können
wir Ihnen leider nicht nennen, da diese teilwei-
se produktionsbedingt kurzfristig vorgezogen
oder nach hinten verschoben werden müssen.

Als neue Nussbaum Club-Partner dürfen
wir herzlich begrüßen

Für Kunstliebhaber: Gasometer Pforzheim

FürMusical-Fans: Stage Entertainment Stuttgart

Für die Badefreudigen: Badewelt Sinsheim

Für alle, die gerneMessen besuchen:
Retro Classics Stuttgart

u.v.m.

AnzeigenMitteilungsblatt  Langenbrettach  •  22. Februar 2018  •  Nr.  8

Noch kein Abonnent? Jetzt Abonnement abschließen und als
Nussbaum Club-Mitglied von zahlreichenVorteilen profitieren: www.nussbaum-lesen.de/abonnent-werden

CMT Die Urlaubsmesse Stuttgart –
erfolgreiche Zusammenarbeit
Im Rahmen der CMT-Messe, die von 13. – 21.
Januar in Stuttgart stattfand, gab es in un-
seren Mitteilungsblättern sowohl vergüns-
tigte Tickets (Coupons) als auch eine große
Verlosungsaktion für unsere Leser.
Die Coupons wurden von den Lesern sehr
gut angenommen und die CMT meldete uns
nach der Veranstaltung eine überaus zufrie-
denstellende Zahl an eingelösten Coupons.
Bei der Verlosungsaktion konnten wir eine
rege Teilnahme verzeichnen, die noch viel
größer war als ursprünglich erwartet.

Die neue Nussbaum Club Card – der-
zeit nur im Rhein-Neckar-Gebiet und
Umkreis

„Wie bekomme ich eine Nussbaum
Club Card?“
Die bisherige Nussbaum Card (verfügbar
im Rhein-Neckar-Gebiet und Umkreis), die
ebenfalls ein Bestandteil des Nuss-
baum Clubs ist, wird in den kommen-
den Monaten durch die neue Nussbaum
Club Card ersetzt. Bis zur Einführung
der neuen Nussbaum Club Card kön-
nen die Nussbaum Card-Besitzer ihre

bisherige Karte von 2017 verwenden.
Sollten Sie die Card für 2017 nicht mehr
vorliegen haben oder als Neuabonnent eine
benötigen, können Sie diese bei unserem
Vertriebspartner anfordern:

G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033/6924-0 • info@gsvertrieb

Im 2. Schritt wird die neue Nussbaum Club
Card dann nach und nach in weiteren
Regionen/Gebieten eingeführt. Der genaue Ter-
min steht derzeit allerdings noch nicht fest. Wir
informieren Sie aber dann rechtzeitig und mehr-
fach in unseren Mitteilungsblättern darüber.

Hier ein kleiner Auszug unserer bisherigen
Nussbaum Card-Partner:

CinemaxX Mannheim: Karten kosten für
Nussbaum Card-Besitzer 8,40 € anstatt
10,40 €

Salzoase Sinsheim: 5 % Nachlass auf 10er
Karte für Nussbaum Card-Besitzer

Theater Heilbronn: 10 % Rabatt auf Schau-
spielinszenierungen im großen Haus bei
Vorlage der Nussbaum Card

Reptilium Landau: Durch Vorlage der
Nussbaum Card erhalten Sie zwei Karten

zum Preis von einer (Erwachsenen-, Kinder-
und Familienkarten)

Obi Weinheim: Für Nussbaum Card-Besitzer
gibt es 5 % Rabatt auf das gesamte Sor-
timent (ausgenommen: Kaution, Pfand,
Mietmaschinen, Zeitschriften, Bücher,
Service und Geschenkkarten)

Hier kommen Reisebegeisterte auf
ihre Kosten
Die letzten Male hatten wir bereits darü-
ber berichtet, dass die Reisebegeisterten
mit der regelmäßig erscheinenden Reise-
hummel-Seite von attraktiven Reisezielen
und Angeboten profitieren und bei Bu-
chung einen Rabatt über 5 % erhalten.

Als weiteren Reisepartner konnten wir
mittlerweile Service Plus Reisen gewin-
nen. Hier erwarten Sie in unseren Mittei-
lungsblättern ebenfalls spannende und
tolle Reiseangebote (aktuell: Großbritan-
nien & Irland) und bei Buchung profitieren
Sie als Abonnent/Nussbaum Club-Mit-
glied bspw. vom kostenlosen Haustürser-
vice/Transfer.

Fragen rund um die Reise und das Ange-
bot beantwortet Ihnen ausschließlich der
jeweilige Reisepartner.
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„Rückenschmerzen sind eine Volkskrankheit. In der heutigen Zeit 
vor allem hervorgerufen durch Bewegungsmangel, aber auch das 
einseitige Belasten am Arbeitsplatz und Übergewicht sind wich-
tige Risikofaktoren für die Rückengesundheit“, erklärt Sportwis-
senscha� lerin Beate Helbig, „Sport und Bewegung sind daher feste 
Bestandteile in der � erapie von Rückenerkrankungen und ideal, 
um Rückenbeschwerden vorzubeugen. 

Mittlerweile weiß man, dass 
es keine „falschen“ Bewegun-
gen gibt. Ob eine Bewegung 
schmerzha� e Folgen hat, hängt 
davon ab, wie belastbar der Kör-
per gerade ist. Statt sich zu scho-
nen, sollte man sich möglichst 
vielfältig bewegen, die persön-
liche Belastungsgrenze heraus-
� nden und behutsam erweitern. 
Selbst ein Bandscheibenvorfall 
ist in der Regel kein Grund zum 
Fürchten. Bandscheibenschä-
den heilen in den meisten Fällen 
aus und hinterlassen keine blei-
benden Schäden. Viele Studien 
haben nachgewiesen, dass es 
neben dem verbreiteten Bewe-
gungsmangel vor allem die psy-
chischen Belastungen am Ar-
beitsplatz sind, die schmerzen.

Wann sollte man mit Rücken-
schmerzen zum Arzt?

Manche Rückenschmerzattacke 
lässt sich durchaus mit Selbst-
hilfemaßnahmen behandeln 
vorausgesetzt, man ist über das 
Beschwerdebild Rückenschmer-
zen gut informiert. Die Fälle, 
in denen ärztliche Hilfe unver-
zichtbar ist, zeichnen sich durch 
eindeutige Symptome aus wie: 
ein schlechtes Allgemeinbe� n-
den, ausgeprägte Lähmungen, 
starke Schmerzen, die über drei 
Tage konstant anhalten oder 

zunehmen. Unkomplizierte Rü-
ckenschmerzen wie zum Bei-
spiel bei Verspannungen oder ei-
nem Hexenschuss sind dagegen 
bewegungsabhängig. Das heißt, 
sie verstärken sich bei bestimm-
ten Bewegungen und lassen in 
Ruheposition nach. Als Faustre-
gel gilt: Wenn starke Schmerzen 
auch nach drei Tagen unvermin-
dert andauern, sollten ihre Ursa-
chen ärztlich abgeklärt werden.

Akut oder chronisch

In der Medizin werden Rücken-
schmerzen vom Schmerzbeginn 
bis etwa zum 30. Tag als akut 
eingestu� . Dauern sie länger als 
drei Monate, gelten sie als chro-
nisch. Meist schon nach ein bis 
zwei Wochen, spätestens aber 
nach acht Wochen sind 80 % der 
Patienten, die zum ersten Mal 
akute Rückenschmerzen haben 
wieder beschwerdefrei. Je häu-
� ger es zu Rückfällen kommt 
und je länger die akuten Phasen 
andauern, desto höher ist das Ri-
siko chronischer Beschwerden. 
Die Betro� enen leiden längere 
Zeit ihres Lebens an Schmerzen. 
Die Behandlung ist schwierig 
und langwierig. Ein wichtiges 
Ziel der Rückenschmerzthera-
pie ist es daher, chronischen Be-
schwerden vorzubeugen. 
(Techniker Krankenkasse/red)

Für unsere Gesundheit spielt das passende Schuhwerk eine wesentli-
che Rolle. Die falschen Schuhe können nicht nur Druckstellen, Blasen 
oder Verkürzungen von Sehnen und Bändern verursachen, sondern 
auch zu Fehlhaltungen und Rückenbeschwerden führen. Vor allem 
Wirbelsäule, Rückenmuskulatur und Gelenke werden durch unge-
eignete Fußbekleidung negativ beein� usst. Die Stoß- und Stauch-
belastungen beim Aufsetzen der Füße auf hartem Untergrund bei-
spielsweise belasten Fuß-, Knie- und Hü� gelenke sowie Bänder und 
Wirbelsäule sehr.

AGR Gütesiegel für rückenfreundliche Schuhe 
Der Verein Aktion Gesunder Rücken e. V. (AGR) hat den Zusam-
menhang zwischen passenden Schuhen und einem gesunden Rücken 
erkannt und deshalb rückenfreundliche Schuhe mit dem AGR-Güte-
siegel „Geprü�  & empfohlen“ ausgezeichnet. Dieses Qualitätsmerk-
mal wird ausschließlich an Produkte verliehen, die den strengen 
Anforderungen einer medizinisch-therapeutischen Expertenkom-
mission an orthopädische Alltagsgegenstände entsprechen. Ausge-
zeichnet wurden bislang Schuhe, die mittels körpergewichtsabhängi-
gem Dämpfungssystem Rücken und Gelenke schonen, die durch eine 
muskelaktivierende Dämpfungsunterstützung die Muskeln krä� igen 
und die bereits im Stehen die Muskulatur trainieren.
Diese Schuhe ermöglichen ein rückenfreundliches und gelenkscho-
nendes Gehen und sorgen für ausreichend Stabilität. Die Belastung 
für die Füße beim Gehen und Stehen wird reduziert und die aufrechte 
Körperhaltung gefördert. Haltungsschäden sowie Rücken- und Ge-
lenkschmerzen können präventiv verhindert und bestehende Symp-
tome gebessert werden. (lifepr/AGR/red)

Foto: danr13/iStock/Thinkstock

Das richtige Schuhwerk gegen 
Rückenschmerzen

GESUNDER
RÜCKEN

Foto: AntonioGuillem/iStock/Thinkstock
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Es betrifft nicht nur Ältere – auch junge
Menschen leiden unter schmerzenden
Gelenken. Manchmal ist es das Kreuz,
manchmal das Knie. Schlimmstenfalls
wird jeder Schritt zur Qual. Aber des-
halb auf Bewegung verzichten? „Das
wäre gleichbedeutend mit einer Ver-
minderung der Lebensqualität“, sagt
Petra Bremm, Sportwissenschaftlerin
und Inhaberin des Gesundheitszen-
trums Vitalis in Öhringen. Sie weiß:
„Sich schonen ist der falsche Weg,
denn schließlich ist ein Mangel an
Bewegung meist die Ursache von Ge-
lenkverschleiß.“ Sinnvoller ist es, mit
den richtigen Übungen gezielt Gelen-
ke und Knochen zu stärken.
Spürbare Erfolge Gemeinsam mit
ihrem qualifizierten Team bietet sie
deshalb ein 13-wöchiges Programm
an, das Beweglichkeit und Kraft för-
dert und zudem individuell auf die
Bedürfnisse des Einzelnen eingeht.
Mit großem Erfolg: „Das Konzept ist
einzigartig. Die meisten Teilnehmer
bemerken bereits nach der Hälfte des
Kurses deutlich spürbare Verbesserun-
gen“, erzählt Studioleiter Jens Krech.
Margit Waldbüßer hat es auspro-
biert, sie hat einen jahrelangen Lei-
densweg hinter sich und schon vieles
getestet: „Als ich mit dem Projekt be-
gonnen habe, ging es mir so schlecht,
dass ich nicht einmal Treppensteigen
konnte. Nach einer professionellen
Einweisung und drei Wochen Trai-
ning spürte ich bereits erste Verbesse-
rungen und jetzt fühle ich mich so gut,
wie schon lange nicht mehr.“ Auch El-
friede May hatte starke Beschwerden.
Eine Operation kam für sie nur als
letzte Möglichkeit infrage, deshalb hat

sie sich im Vitalis angemeldet. „Eine
der besten Entscheidungen, die ich ge-
troffen habe“, sagt sie. „Ich dachte, ich
schaffe das nicht. Als ich aber gemerkt
habe, dass mit dem Konzept in kurzer
Zeit sehr viel möglich ist, war mir klar:
Das ist das Richtige für mich.“
Vorteile Jens Krech, Studioleiter im
Vitalis Gesundheitszentrum, bringt
die Vorteile auf den Punkt: „Das neue
Bewegungskonzept lindert und heilt
leichte bis starke Schmerzen im Be-
wegungsapparat und wirkt äußerst
effizient bei Arthrose und Gelenkpro-
blematiken. Es öffnet Blockaden, um
dann die Knochen, Gelenke und Seh-
nen zu stabilisieren. Es verlangsamt
oder stoppt den Gelenkverschleiß,
reduziert das Osteoporoserisiko und
senkt durch Muskelaufbau die Gefahr
von Knieverletzungen.
Beratungsgespräch Am Anfang des
13-wöchigen Kurses steht ein rund
60-minütiges Beratungsgespräch
mit einem Therapeuten. Dabei wird
festgestellt, welche Einschränkungen
vorhanden sind und welche Trai-
ningsmaßnahme geeignet ist. Sport-
therapeuten und Rückenschullehrer
überprüfen die korrekte Ausführung
der Übungen, zusätzlich werden vier
Fachvorträge angeboten.
Tun Sie sichwasGutes!Melden Sie
sich schnell an! (Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt!)
Die Vergabe der Plätze erfolgt in der
Reihe der Anmeldungen. Kostenlose
Beratung unter Telefon 07941 92600
oder einfach vor Ort einen Termin
vereinbaren: Altstadt 34, 74613
Öhringen. Mehr Infos im Internet
unter www.vitalis-studio.com

Anzeige

E.MayM.Waldbüßer

Mit Bewegung gegen den Schmerz
Effektives Programm bei Gelenkproblemen,
Verspannungen und Arthrose

Häufi g spielen mentale Einstellungen und Dauerstress eine Rolle 
bei lang andauernden Rückenschmerzen. Die übertriebene Kon-
zentration auf den kranken Rücken verstärkt die Schmerzwahr-
nehmung. Daher fordern Rückenexperten die Beibehaltung der 
körperlichen Aktivität, längere Schonung tut dem Rücken selten 
gut. Statt sich übertrieben mit den Beschwerden im Rücken zu be-
schäftigen, soll die Aufmerksamkeit eher auf die schönen Dinge im 
Leben gelenkt werden.

Tägliches Genusstraining stärkt den Rücken 
Genussvolle Momente gibt es an jedem Ort und zu jeder Zeit. Dazu 
zählen die wärmenden Sonnenstrahlen, die blühende Rose, der 
duftende Kaff ee oder das Lächeln eines Kindes. Der entspannte 
Spaziergang im Wald, die Radtour um einen See, die Tanzeinla-
ge auf einer Feier oder der Besuch eines Konzertes sind meistens 
auch gut für den Rücken. Rückenstärkende Fitnessübungen müs-
sen nicht schweißtreibend, langweilig und freudlos sein. Ganz im 
Gegenteil: Die Vielfalt an eff ektiven Bewegungs- und Koordinati-
onsübungen steigert das Wohlbefi nden und macht in der Gruppe 
auch langfristig Spaß. Die Wahrnehmung von wohltuenden und 
genussvollen Sinneseindrücken gehen in unserer hektischen und 
stressigen Zeit oft verloren. Tägliches Genusstraining verbessert die 
Körperwahrnehmung, baut Stress ab und verringert die Schmerz-
wahrnehmung. (lifepr/Aktion Gesunder Rücken e. V./red)

Lebenslust statt Rückenfrust 

Bewegung im Wasser hat sich bei Rückenschmerzen bewährt und 
ist bei vielen sehr beliebt. Ob Schwimmen oder Aquagymnastik: 
Sport im Wasser bietet viele Vorteile und zieht Menschen jeden Al-
ters ins kühle Nass. Durch den Wasserwiderstand müssen wir zwar 
mehr Kraft aufwenden, Wasser trägt aber einen Großteil unseres 
Körpergewichts und entlastet unseren Rücken sowie unsere Ge-
lenke. Das ermöglicht nicht nur ein effektives Training, sondern ist 
auch besonders schonend für unseren gesamten Körper.

Hohlkreuz vermeiden
Rückenschwimmen, Kraulen, Aqua-Jogging und Aqua-Gymnastik – 
Es gibt viele Möglichkeiten, sich das Training abwechslungsreich zu 
gestalten. Achten sollte man jedoch auf die richtige Ausführung der 
Übungen und die korrekte Schwimmtechnik. Denn nur so lässt sich 
ein optimales Trainingsergebnis erzielen. Am besten meldet man 
sich gleich zu einem Kurs an: So vermeidet man Fehler wie zum Bei-
spiel ein Hohlkreuz (besonders beim Brustschwimmen). Außerdem 
macht Sport in der Gruppe gleich viel mehr Spaß. 
(lifepr/Aktion Gesunder Rücken e. V./red)
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Foto: danr13/iStock/Thinkstock

Das richtige Schuhwerk gegen 
Rückenschmerzen

GESUNDER
RÜCKEN

Foto: AntonioGuillem/iStock/Thinkstock

AnzeigenMitteilungsblatt  Langenbrettach  •  22. Februar 2018  •  Nr.  8

Knochen &
GelenKe

Endlich wiEdEr schmErzfrEi bEwEgEn!

Keine lange
Bindung!
Lassen Sie

sich kostenlos
beraten.

Rückenprobleme,
Hüftsteife,

Knieschmerzen,
Schulter- und

Nackenverspannung

TEILNAHME BEGRENZT
STARTEN SIE JETZT!

Neue effektive MethodeN
um Muskel-, Rücken- & Gelenkschmerzen zu lindern und Arthrose vorzubeugen!

Inh. Petra Bremm • Altstadt 34 • 74613 Öhringen

Tel. 07941-92600
v i t a l i s - s t u d i o . c o m

Inh. Petra Bremm • Altstadt 34 • 74613 Öhringen

Tel. 07941-92600
v i t a l i s - s t u d i o . c o m
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denn schließlich ist ein Mangel an
Bewegung meist die Ursache von Ge-
lenkverschleiß.“ Sinnvoller ist es, mit
den richtigen Übungen gezielt Gelen-
ke und Knochen zu stärken.
Spürbare Erfolge Gemeinsam mit
ihrem qualifizierten Team bietet sie
deshalb ein 13-wöchiges Programm
an, das Beweglichkeit und Kraft för-
dert und zudem individuell auf die
Bedürfnisse des Einzelnen eingeht.
Mit großem Erfolg: „Das Konzept ist
einzigartig. Die meisten Teilnehmer
bemerken bereits nach der Hälfte des
Kurses deutlich spürbare Verbesserun-
gen“, erzählt Studioleiter Jens Krech.
Margit Waldbüßer hat es auspro-
biert, sie hat einen jahrelangen Lei-
densweg hinter sich und schon vieles
getestet: „Als ich mit dem Projekt be-
gonnen habe, ging es mir so schlecht,
dass ich nicht einmal Treppensteigen
konnte. Nach einer professionellen
Einweisung und drei Wochen Trai-
ning spürte ich bereits erste Verbesse-
rungen und jetzt fühle ich mich so gut,
wie schon lange nicht mehr.“ Auch El-
friede May hatte starke Beschwerden.
Eine Operation kam für sie nur als
letzte Möglichkeit infrage, deshalb hat

sie sich im Vitalis angemeldet. „Eine
der besten Entscheidungen, die ich ge-
troffen habe“, sagt sie. „Ich dachte, ich
schaffe das nicht. Als ich aber gemerkt
habe, dass mit dem Konzept in kurzer
Zeit sehr viel möglich ist, war mir klar:
Das ist das Richtige für mich.“
Vorteile Jens Krech, Studioleiter im
Vitalis Gesundheitszentrum, bringt
die Vorteile auf den Punkt: „Das neue
Bewegungskonzept lindert und heilt
leichte bis starke Schmerzen im Be-
wegungsapparat und wirkt äußerst
effizient bei Arthrose und Gelenkpro-
blematiken. Es öffnet Blockaden, um
dann die Knochen, Gelenke und Seh-
nen zu stabilisieren. Es verlangsamt
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reduziert das Osteoporoserisiko und
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13-wöchigen Kurses steht ein rund
60-minütiges Beratungsgespräch
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zahl ist begrenzt!)
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Anzeige

E.MayM.Waldbüßer

Mit Bewegung gegen den Schmerz
Effektives Programm bei Gelenkproblemen,
Verspannungen und Arthrose

Häufi g spielen mentale Einstellungen und Dauerstress eine Rolle 
bei lang andauernden Rückenschmerzen. Die übertriebene Kon-
zentration auf den kranken Rücken verstärkt die Schmerzwahr-
nehmung. Daher fordern Rückenexperten die Beibehaltung der 
körperlichen Aktivität, längere Schonung tut dem Rücken selten 
gut. Statt sich übertrieben mit den Beschwerden im Rücken zu be-
schäftigen, soll die Aufmerksamkeit eher auf die schönen Dinge im 
Leben gelenkt werden.

Tägliches Genusstraining stärkt den Rücken 
Genussvolle Momente gibt es an jedem Ort und zu jeder Zeit. Dazu 
zählen die wärmenden Sonnenstrahlen, die blühende Rose, der 
duftende Kaff ee oder das Lächeln eines Kindes. Der entspannte 
Spaziergang im Wald, die Radtour um einen See, die Tanzeinla-
ge auf einer Feier oder der Besuch eines Konzertes sind meistens 
auch gut für den Rücken. Rückenstärkende Fitnessübungen müs-
sen nicht schweißtreibend, langweilig und freudlos sein. Ganz im 
Gegenteil: Die Vielfalt an eff ektiven Bewegungs- und Koordinati-
onsübungen steigert das Wohlbefi nden und macht in der Gruppe 
auch langfristig Spaß. Die Wahrnehmung von wohltuenden und 
genussvollen Sinneseindrücken gehen in unserer hektischen und 
stressigen Zeit oft verloren. Tägliches Genusstraining verbessert die 
Körperwahrnehmung, baut Stress ab und verringert die Schmerz-
wahrnehmung. (lifepr/Aktion Gesunder Rücken e. V./red)

Lebenslust statt Rückenfrust 

Bewegung im Wasser hat sich bei Rückenschmerzen bewährt und 
ist bei vielen sehr beliebt. Ob Schwimmen oder Aquagymnastik: 
Sport im Wasser bietet viele Vorteile und zieht Menschen jeden Al-
ters ins kühle Nass. Durch den Wasserwiderstand müssen wir zwar 
mehr Kraft aufwenden, Wasser trägt aber einen Großteil unseres 
Körpergewichts und entlastet unseren Rücken sowie unsere Ge-
lenke. Das ermöglicht nicht nur ein effektives Training, sondern ist 
auch besonders schonend für unseren gesamten Körper.

Hohlkreuz vermeiden
Rückenschwimmen, Kraulen, Aqua-Jogging und Aqua-Gymnastik – 
Es gibt viele Möglichkeiten, sich das Training abwechslungsreich zu 
gestalten. Achten sollte man jedoch auf die richtige Ausführung der 
Übungen und die korrekte Schwimmtechnik. Denn nur so lässt sich 
ein optimales Trainingsergebnis erzielen. Am besten meldet man 
sich gleich zu einem Kurs an: So vermeidet man Fehler wie zum Bei-
spiel ein Hohlkreuz (besonders beim Brustschwimmen). Außerdem 
macht Sport in der Gruppe gleich viel mehr Spaß. 
(lifepr/Aktion Gesunder Rücken e. V./red)
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Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger

Im-Ohr- und Ex-Hörer-Hörsysteme mit
direkter Anbindung an TV und Telefon
kostenfrei und unverbindlich testen!

TESTWOCHE
vom 26. Feb. - 03. März
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www.hoergeraete-langer.de

Über 40 x in Süddeutschland!

Hauptstraße 58
74196 Neuenstadt/Kocher
Tel.: 07139 9328390

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Im Rahmen der großen Hörtour der Fördergemeinscha�  Gutes Hö-
ren (FGH) ließen 23.264 Passanten ihr Gehör testen. Die ausgewer-
teten Hörtests liefern aktuelle und aussagekrä� ige Informationen 
über das Hörvermögen der Deutschen. Schon bei den Jugendlichen 
bis 20 Jahren weisen 12 % der Testteilnehmer leichte bis erhebliche 
Hörminderungen auf, bei den 21- bis 40-Jährigen sind es bereits 
26 %. In der Gruppe der 41- bis 60-Jährigen haben mit 58 % sogar 
mehr als die Häl� e der Teilnehmer eine Hörschwäche. In der Al-
tersgruppe über 60 Jahre sind nur noch 15 % gut hörend. Hier wei-
sen 32 % eine leichte, 35 % eine mittlere und 18 % eine erhebliche 
Hörminderung auf. Au� allend ist bei den über 60-Jährigen auch der 
enorme Hör-Unterschied zwischen Frauen und Männern. Bei den 
Frauen liegt der Anteil der unau� älligen Testergebnisse bei 17 %, 
während bei den Männern dieser Altersklasse nur noch 11 % gut 
hörend sind. (FGH/red)

Wie gut hört Deutschland? 85 % der über 
60-Jährigen haben einen Hörverlust 

Die menschlichen Sinnesorgane arbeiten in vielen Situationen eng 
zusammen, um uns die Wahrnehmung der Umwelt und das Zu-
recht� nden im Alltag zu ermöglichen. Alle akustischen, visuellen 
und haptischen Informationen werden im Gehirn gesammelt und 
dort aufgrund von Erfahrungen verarbeitet. 

Dass die Ohren und Augen einan-
der ergänzen und Verständnislü-
cken schließen können, hat jeder 
schon einmal erlebt. Sind die Um-
gebungsgeräusche zu laut, kom-
men manche Worte nur undeut-
lich am Ohr an. Was der Mensch 
im Alltag häu� g unbewusst be-
obachtet, erweist sich in lauter 
Umgebung als sehr nützlich: Das 
Mundbild des Gesprächspartners 
hil�  dem Gespräch besser folgen 
zu können. Die Augen unter-
stützen die Ohren und somit das 
Sprachverstehen. 

Die Augen hören mit

Dabei vergleicht das Gehirn die 
über das Hörorgan aufgenom-
menen Wörter und Sätze mit 
dem Mundbild des Sprechers. 
In der Regel passen diese Infor-
mationen zusammen. Im alltäg-
lichen Leben hört der Mensch 
jedoch häu� g viele verschiedene 
Sprecher und das Gehirn muss 
binnen weniger Millisekunden 
entscheiden, welche Informati-
onen, die die Ohren liefern, re-
levant sind. Wissenscha� ler des 
Baylor College of Medicine in 
Texas, USA, fanden heraus, dass 
das Gehirn diese Informationen 
aufeinander au� aut. Eine Sin-
neswahrnehmung wird durch 
eine andere ergänzt – in diesem 
Fall zuerst das Mundbild, dann 
die gesprochene Sprache. 
Bei einem Experiment wurde 

Probanden ein Video vorge-
spielt. Zu sehen war ein Mensch, 
dessen Lippen die Silben „ga ga 
ga“ formen. Die Tonspur wur-
de verändert, zu hören ist „ba 
ba ba“. 100 % der Testpersonen 
gaben jedoch an, im Video die 
Silben „da da da“ zu verstehen. 
Dieses Phänomen der Beein-
� ussung der akustischen Wahr-
nehmung durch die Augen und 
somit das Vermischen von ähn-
lichen Konsonanten, wird in der 
Wissenscha�  als McGurk E� ekt 
bezeichnet. 

Die menschliche Sprachwahr-
nehmung verläu�  also nicht 
ausschließlich über das Gehör. 
Auch die Augen tragen ihren 
Teil dazu bei. Umgekehrt gibt es 
viele Situationen, in denen die 
Ohren auf sich alleine gestellt 
sind. Das ist vor allem dann der 
Fall, wenn die Sicht etwa durch 
Dunkelheit eingeschränkt ist. 
Ein funktionierendes Gehör 
ist ganz besonders wichtig bei 
der Orientierung im Alltag, 
bei Sprache von der Seite oder 
hinten, im Straßenverkehr und 
natürlich auch beim Musikhö-
ren. Der Hörsinn ist mit und 
ohne Unterstützung der Augen 
essentiell für die Kommunikati-
on. Denn das menschliche Ohr 
ist ein Allrounder und ruht nie.  
Hörexperten empfehlen daher 
ab 40 Jahren jährlich eine Über-
prüfung des Gehörs. (FGH/red)

GUT SEHEN
BESSERHÖREN

Foto: humonia/iStock/Thinkstock

Foto: humonia/iStock/Thinkstock

AnzeigenMitteilungsblatt  Langenbrettach  •  22. Februar 2018  •  Nr.  8

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

B

i

s

1

6

.

0

3

.

2

0

1

8

i

n

I

m

m

o

b

i

l

i

e

n

i

n

v

e

s

t

i

e

r

e

n

!

Gut beraten.

Besser beraten.

Genossenschaftlich

beraten.

Willkommenbei derGenossenschaftlichenBeratung–der Finanzberatung,

die erst zuhört unddannberät. Erreichen Sie Ihre Ziele und verwirklichen Sie

IhreWünschemit uns an Ihrer Seite.

ZumBeispiel können Sie schonmit kleinenBeiträgenAnteile an Immobilien

erwerben -mit den ImmoFonds derUnion Investment. Für unsere Kunden

ist bis zum16.März 2018 ein Extra-Kontingent reserviert.

Was uns andersmacht, erfahren Sie in Ihrer Filiale in Langenbeutingen,

telefonisch07946 8789oder unterwww.vb-hohenlohe.de

Bauplätze oder Grundstücke
mit Abrissobjekten, Gewerbeflächen
und Bauernhäuser/Scheunen
für MFH in Heilbronn und Umgebung. Tel.: 0152/33747333

Wir suchen

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 19. - 24.02.2018
zarte Rinderrouladen (auch gefüllt)
vom Hohenloher Weiderind 100 g 1,40 €
magere und durchwachsene
Schweinekoteletts Tiere aus Freiluftstall 100 g 0,85 €
frische hausgemachte Maultaschen 100 g 0,90 €
bunte Paprikalyoner 100 g 1,10 €
Bio Käse „Kräuterherz“ 100 g 1,85 €

Unsere Empfehlung diese Woche:
Abgehangene Rostbraten vom Angusrind.

2 Zimmer, 59 m²
Wohnfläche, 3. OG,
Loggia, 279.900 €

3 Zimmer, 76 m²
Wohnfläche, 4. OG,
Loggia, 365.900 €

TG auf Wunsch

Paulus Wohnbau GmbH
www.paulus-wohnbau.de
Tel. 0 7144/88 98 30

Sieben exklusive Eigentumswohnungen und drei Gewerbeeinheiten.
Wohnflächen von 59 bis 76 m². Modernes Wohnen mit hochwertiger
Ausstattung, zentrumsnah und doch
im Grünen. KfW-Effizienzhaus 55,
Energieausweis in Bearbeitung.

HEILBRONN Theodor-Fischer-Str. 6

J4WOHNEN uNd ARBEITEN unter einem
dach im Stadtquartier Neckarbogen

IM BAU
BERATUNG im
Baucontainer
Sonntag

25. 02. 2018
13 bis 14 Uhr
BUGA-Gelände
Edisonstr. 25 unverbindl. Illustration

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
zu kaufen:
▶Wohnhäuser
▶ Mehrfamilienhäuser
▶ Eigentumswohnungen
▶ Bauplätze
▶ landwirtschaftliche Flächen

Georg Schmetzer GmbH · Haller Str. 35 · 74613 Öhringen
Telefon: 07941/61061 · Fax 61065

Email: info@schmetzer.de · Internet: www.schmetzer.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mit uns setzen Sie auf den richtigen Partner:
▶ Immobilienbewertung durch DEKRA
zertifizierte Sachverständige

GESCHÄFTSANZEIGEN
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▶ Immobilienbewertung durch DEKRA
zertifizierte Sachverständige

GESCHÄFTSANZEIGEN



Anzeigen Mitteilungsblatt  Langenbrettach  •  22. Februar 2018  •  Nr.  8

... das e
twas

andere
Autohau

s KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

·
·

Qualität zu etwas
anderen Preisen...
WERKS-, JAHRES- UND GEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

* Finanzierung ab 1,99% o. Anz.
und Leasing zu Top-Konditionen

* Serviceleistungen /Reparaturen
Bremsendienst – Klimaservice –
Scheibenservice – TÜV und AU –
Unfallinstandsetzungen

www.nussbaum-medien.de

Coming soon ...
Die neue Nussbaum Club Card bald erhältlich.

Liebe Abonnenten,

freuen Sie sich mit uns auf die Einführung der neuen
Nussbaum Club Card in diesem Jahr. Bis es so weit ist,
können Sie weiterhin Ihre bisherige Nussbaum Card ver-
wenden und von zahlreichen Vorteilen bei unseren Card-
Partnern profitieren.Über Neuigkeiten informierenwir
Sie natürlich rechtzeitig.

Ihr Verlagsteam

Neudeck 21
74243 Langenbrettach

Telefon +49 7946 9160-0
info@kueffner-hof.de

facebook.com/Kueffnerhof

RESTAURANT:
Mo. - Fr . ab 17 Uhr | Sa. u . So. durchgehend
Jeden Sonntag von 9-12 Uhr Frühstücksbrunch

FE IERN:
Idea l für Vere ins- , Fami l ien- und Betr iebsfeste

ÜBERNACHTEN: über 30 neue Gästez immer

www.kuef fner-hof.de

ANGEBOT
für Samstag, 24.02.18 und Mittwoch, 28.02.18

Schweineschnitzel kg 7,00 €
Schweinefilet kg 10,50 €
Siedfleisch kg 6,50 €
Delikatessleberwurst kg 7,50 €
Hausmacher Bauernbratwurst kg 8,00 €
Schinkenwurst kg 8,00 €
Nussschinken kg 11,50 €

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1

74626 Bretzfeld-Waldbach
Tel: 0177 / 497 44 70

E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 - 18.00 Uhr

und
Sa. von 8.00 - 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

Geöffnet von Donnerstag, 1. März 2018
bis einschl. Sonntag, 4. März 2018
Auf Ihren Besuch freuen sich

Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Telefon 07139 7524 oder 18262
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Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Dorfschmiede

Der Umwelt zuliebe ...
Achtung!!!! Achtung!!!! Große Schrottabfuhr ...

AmDienstag, 27.02.2018,wird eineAlteisensammlung in Langenbrettach und
allen Ortsteilen durchgeführt. Wir holen kostenlos ab: Motoren, Badewannen, Rohre,
Motorräder, Fahrräder, Stangen, Holz-Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Industrie-
u. Baumaschinen,Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukran, Bagger,
Raupen, Landmaschinen,Alu, Kabel, Messing, Blei, Kupfer sowie Tanks in 2 Teilen.
BITTE bis morgens 7.00 Uhr GUT sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände,

die zufällig an derAbfuhrstelle stehen, wird keinerlei HAFTUNG übernommen !!!
Nicht abgeholt werden!!! Spülmaschinen, Trockner, Plastik, TV sowie

Kühl- u. Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen, Holz, Sperrmüll
und Gegenstände, die mit Öl oder Kraftstoff gefüllt sind...

Nicht abgeholtes Alteisen muss bis abends 20.00 Uhr telefonisch gemeldet sein...
Nähere Auskunft: Firma Manfred und Michael Schneck, Wüstenrot

Telefon 07945 942730 oder 0791 41161
Mobil: 0172 8760671 oder 0174 1419918

Abholung und Demontagen auch zu anderen Terminen.
In Sachen Schrott sind wir das ganze Jahr für Sie da ...
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